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Ein kriegerischer Jüngling
Der ſerbiſche Kronprinz iſt umgeben mit einem Stabe

on Politikern und Offizieren nach Petersburg abgereiſt
St kriegeriſche Jüngling der ſich ſeine künftige Stellung
die mit den unangenehmen Erinnerungen an das Jahr 1903
pelaſtet iſt durch einen Kreuzzug gegen Oeſterreich erobern
will geht jetzt mit einem Briefe des Vaters zum Zaren

Es iſt ſo gut wie ſelbſtverſtändlich daß Kronprinz Georg
die Reiſe nicht antreten würde wenn ihm nicht verſprochen
worden wäre daß er nicht werde abgewieſen werden denn
einer ſo ſchweren Demütigung könnte König Peter ſeinen
Sohn nicht ausſetzen ohne die ſchlimmſten Folgen im eigenen
Lande befürchten zu müſſen Wenn dem König zu wiſſen
getan wurde daß ſein Beſuch an den Höfen nicht genehm
wäre ſo iſt das ſchon bitter genug wenn jedoch der Kron

prinz überdies an der Schwelle des Kaiſerpalaſtes ſtünde
ohne hineingelaſſen zu werden ſo wäre dies ein Schlag
den die Dynaſtie nicht überleben könnte der Schlag wäre
um ſo ſchrecklicher als der rivaliſierende Monte
negriner durch ſeine Töchter ſchon mit den
yöchſt en Familien verſchwägert iſt Den Kron
prinzen nach Petersburg gehen zu laſſen ohne ſicher zu ſein
daß er das eigenhändige Schreiben des Vaters dem Zaren
perſönlich wird übergeben können wäre ſo meint die
Neue Freie Preſſe in Wien der wir dieſe Ausführungen

entnehmen ein ſo leichtfertiger Entſchluß daß man ihn
als kaum möglich betrachten kann Daher iſt anzunehmen
daß in Petersburg die Entſendung des Kronprinzen gutge
heißen wurde und das iſt nun allerdings nach
allem was der Kronprinz geſprochen hat

M ſehr bezeichnend für die Geſinnungen die
dortfüruns odergenauergeſagt gegen uns

Der Vater wird nicht empfangen
wohl aber wird der Sohn empfangen nachdem er ſich durch
Vrandreden gegen Oeſterreich Ungarn legi
timiert hat Der Panſlavismus iſt wieder obenauf und den

Serben ſoll wieder das Gemüt geſtärkt werden indem man
ihnen einen kräftigen Schluck an der Quelle gönnt Der
Kronprinz predigt den Krieg gegen OeſterreichUngarn und
wird als Freund aufgenommen ſtatt daß man ihm was ſehr

naheliegend geweſen wäre bedeutet hätte daß die Rückſicht
auf die Nachbarmonarchie eine Reiſe in dieſem Augenblicke

nicht geraten erſcheinen laſſe und daß man ſich damit be
gnügen werde die Wünſche des Landes aus den Händen
des Herrn Paſic entgegenzunehmen der ja ebenfalls ein
erprobter Chauviniſt und gewiß erfahrener als Prinz Georg
iſt mit dem ſich Geſchäfte doch noch nicht gut beſprechen
laſſen ſo daß ſein Erſcheinen den Eindruck einer ruſſiſch

Halle a Mittwoch de
ſerbiſchen Demonſtration machen müſſe Eben dieſe ruſſiſch
ſerbiſche Demonſtration aber ſcheinen die leitenden Per
ſonen in Petersburg gewollt zu haben und als ſolche müſſen
wir den Beſuch auffaſſen Der raſch zurückgezogene Wunſch
des Herrn v Jswolski auf dem Kongreßeine
Entſchädigung für Serbien und Montenegro
durch Zuweiſung eines Streifensbosniſchen
und herzegowiniſchen Gebietes zu beantra
gen dieſer Wunſch der durch eine Jndiskretion bekannt
wurde von welcher Herr v Jswolski mit erſtaunter Miene
ſagt er könne ſich nicht erklären wer ſie begangen haben
könne hatte ja gleichfalls keinen anderen Zweck als die
Sympathie Rußlands für Serbien zu bekunden Das Herz
Serbiens iſt durch ſolche Freundlichkeiten leicht zu gewinnen

Sehr hübſch iſt es aber doch daß Rußland ſo ſchnell die
Geſchichte der letzten Jahre vergeſſen hat Oeſterreich Un
garn hat es für eine Forderung des Taktes gehalten die
Annexion Bosniens nicht zu einer Zeit zu vollziehen in der
ſich die mit uns durch die Entente verbundene Macht in
Schwierigkeiten befand Es wäre ſehr einfach ge
weſen die Annexion zu verkündigen während
Rußland in Oſtaſien nicht nur beſchäftigt
war ſondern Niederlage auf Niederlage er
litt und an nichts anderes denken konnte als alle ſeine
Mittel gegen Japan zuſammenzuraffen Wir aber haben
Rußland Treue gehalten und es konnte getroſt die ganze
Front ſeiner militäriſchen und diplomatiſchen Kräfte nach
Oſtaſien wenden Während der Verbündete Englands die
ruſſiſche Macht endgültig von ihren oſtaſiatiſchen Zielen ab
drängte die ruſſiſche Kriegsmarine vernichtete und das
ruſſiſche Heer einmal nach dem anderen Mal ſchlug ſo daß
Rußlands Anſehen in Konſtantinopel ſo tief herabſank wie
noch nie haben wir die Ententepolitik ruhig weiter geführt
an den gemeinſam beſchloſſenen Reformen gewiſſenhaft
weiter gearbeitet und damit auch den Willen des damals
gelähmten Rußland in Kraft geſetzt Die Frage ob Ruß
land in einer ähnlichen Situation anders
gehandelthätte bleibe unerörtert And nun
nachdem die vollſtändige Umwandlung der Verhältniſſe in
der Türkei uns bewogen hat nachzuholen was wir aus
Rückſicht auf Rußland gerade damals nicht getan haben
als wir es am leichteſten hätten tun können nachdem wir
dem längſt vorhandenen Jnhalt nun auch die von aller Welt
längſt als ſelbſtverſtändlich betrachtete Form gegeben haben
erhebt ſich nicht nur in den Zeitungen ein Lärm gegen uns
als wäre Rußland in die Seele getroffen ſondern es meldet
ſich auch das offizielle Petersburg indem es unſerem kleinen
Nachbar der gerade heraus ſagt daß er uns am liebſten den
Krieg erklären möchte verſtändnisinnig die Hand drückt

n 28 Oktober
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noch niemals Vorteil gehabt hat iſt eine Sache die uns
nichts angeht daß auch Rußland von ſolchen panſlaviſtiſchen
Anfällen noch niemals Gewinn ſondern immer nur Verluſt
hatte braucht uns auch nicht zu kümmern Wir haben nur
zu verzeichnen daß man in Petersburg wieder bei

den Gefühlen von ehemals angelangt iſt
t

Die Lage anf dem Balkan
Der ſerbiſche Kronprinz über die Kriſe

London 27 Okt Telegr der B Am Vorabend
ſeiner Abreiſe nach Petersburg teilte der ſerbiſche Kron
prinz ſeine Anſichten über die Balkankriſe dem Korreſpon
denten der Daily Mail in Belgrad mit Der Kronprinz
erklärte er habe kein Vertrauen zur Konferenz der Mächte
Es ſei leicht von Kompenſation zu reden woher ſollten aber
die Entſchädigungen kommen Er ſei kein Heißſporn ſon
dern wünſche r tie den Frieden doch wenn die Mächte
die Schwächung der Serben gutheißen ſo müſſe Serbien
kämpfen Jeder Serbe ſei bereit im Feld für das Serben
tum zu kämpfen

Die kretiſche Frage
Athen 27 Okt Wie hier verlautet geht die Regie

rung mit dem Gedanken um das Parlament aufzu
löſen Bis zu dem Zeitpunkte der Neuwahlen hofft man
auf Erledigung der kretiſchen Frage Falls die Mächte der
Angliederung Kretas zuſtimmen würden die Kreter
dann an den Neuwahlen bereits teilnehmen
können

Die Kriſe in der öſterreichiſchen Delegation
Budapeſt 27 Okt Die öſterreichiſche Dele

gation verhandelte heute über den Voranſchlag des Mi
niſteriums des Aeußern Berichterſtatter Baequehem
drückte ſeine Befriedigung über die Einleitung unmittelbarer
Verhandlungen mit der Türkei aus Sollten ſie augenblick
lich einen Stillſtand erfahren haben ſo würden die Be
mühungen die Verhandlungen zu einem befriedigenden Ab
ſchlüſſe zu führen doch gewiß fortgeſetzt werden da die Mo
narchie nach wie vor großen Wert darauf lege mit der
Türkei in beſter Freundſchaft zu leben Latour
begrüßte die Annexion mit Freude und ſprach die Ueber
eugung aus daß wenn Oeſterreich Ungarn ſo ruhig undſt bleibe wie bisher die öffentliche Meinung Europas zu

der traditionell gewordenen ſympathiſchen Ein
ſchätzung der Monarchie zurückkehren werde Klofac er
klärte es könne den Slaven nicht gleichgültig ſein daß
ſich eine deutſch magyariſche gegen die ſlaviſchen Nationen
gerichtete Politik in den okkupierten Provinzen ausbreite
Redner bezeichnete die Annexion als dem Völkerrechte
widerſprechend

Vom Beiramfeſt
Konſtantinopel 27 Okt Meldung des Wiener TelKorr Bureaus Die Handkuß Zeremonie welche

bei Gelegenheit des Beiramfeſtes ſtattfindet verlief unter
Anweſenheit einer Anzahl Mitglieder des diplomatiſchen
Korps ohne jeden Zwiſchenfall

Feuilleton
Anterhaltungsblatt Der Stärkere Roman von Maximilian

Vöttcher Fortſetzung Am Tage der Toten Skizze
von Reinhold Ortmann Bunte Zeitung Wildenbruch
n die Deutſch Amerikaner Eigenartige Bilder vom Frauen
eben in Bosnien Neues von Wright Literatur

Das Märchenſchiff
Der neue ZTeppelin

Von Norbert Jacques
Friedrichshafen 27 Okt Privat Telegramm

Graf Zeppelin iſt mit ſeinem hohen Gaſte dem Prin
zen Heinrich von Preußen gegen 265 Uhr glück
lich in Manzell wieder gelandet Graf Zeppelin hatte
die Rundfahrt um den Bodenſee in 6 Stunden
ausgeführt er wurde überall mit großem Jubel
empfangen

Unſern Augen iſt eine neue Schönheit entſtanden undüber alle Senſation über alle wirkliche ücſe Zukunfts
i htigteit in den Aufſtiegtagen in Friedrichshafen hinweg
e man ſich an ihr und verſucht ſie innerlich in Beſitz
h ehmen ie innerlich zu bewältigen Das erſte tiefe Er
nis des Schauens des neuen Bildes hatte ich an jenem

gffezaiermorgen als das ſurrende Rauſchen unerwartet zum
Alenen Fenſter herein in meine Thurgauer Stube kam
a ſah man nichts von dem Luftſchiff und es war nur
ne ſtriche eine Hummel ihren Vaß über den Roſen unter

einem Fenſter
ginge auf einmal ſtieg die blanke Spitze des Schiffes
a dem grünen Wall des Arenenberges heraus Jn

trat feierlichen Größe getragen von der ſchlagen
keit d uſik ſeiner Propeller und eingehüllt in die Unendlich
vorg es friſchblauen Morgenhimmels ſtieg das Schiff daher

h 4 und davon in das glanzvolle Wagnis ſeiner
rn eizreiſe hinein Zwei Stunden ſpäter begrüßte es dieſtital Herrlichkeit der eisbedeckten Bergſtöcke die Ver

Wenheit ihrer dunkeln Seen Die Sonne ruhte auf dem

E Aus der Frankfurter Zeitung

faſt Erſtaunt und mit einer Neugier betaſtete ſie
den blaſſen grauen Leib daß er ein ſeidiges Leuchten über
die Kanten bekam und kleine ſchwarze Weſen bewegten ſich
über die Ränder der weit von einander hängenden Gon
deln Jch war gerade in Wells Phantaſie verſunken und
die kommenden Tage klangen mir die Propeller klang das
ungreifbare Bild des Luftſchiffes von Manzell in allen
Seiten des Buches

Es war eine ſo unerklärliche Schönheit in der immenſen
Körperlichkeit der Erſcheinung in dem Gegenſatz dieſer
laſtenden Körperlichkeit die ſich im Flug ſelber befreit die
märchenhaft durch die Lüfte fuhr und in der Himmelsbläue
ſtand wie eine rauſchende Fahne einer ganz neuen Zeit
Es war eine Schönheit ſo ganz mit ungewohnt klingenden
Schritten ſchreitend das Schauen über ſo ganz neue phan
taſtiſche Wege führend daß man ſacht und verträumt ein
paar Tage lang neben der erdgebundenen Wirklichkeit
ſchreiten konnte

Seitdem habe ich das Märchenweſen dem die Bericht
erſtatter der Zeitungen Namen geben wie ſie Militärfuhr
werke tragen ein Buchſtabe und eine Ziffer oft ge
ſehen und es hat mich immer wieder in dieſe entfernten
nebeligen Zonen getragen wo kein Fußtritt tönt keine
Spur im Sande bleibt wo die Sonne und die Sterne
wohnen die wir niemals betreten können Es war eine
Phantaſie Aber ſie hatte einen Leib Man konnte ſie mit
den Augen empfangen und befühlen Und es war gleich
ob ſie durch klare ſonnenhelle gewärmte Luft zog oder wie
in der letzten Zeit in Friedrichshafen in winterlich froſti
gen nebelbrauenden Tagen hing

Geſtern ſtanden wir am Bahnhofsplatz in
u andere Slun Das Schiff war unſeren Augen
eit anderthalb Stunden entrückt Auf einmal tauchte es

wie eine blaſſe Kugel im blaſſen Nebel auf nur zu erraten
anfangs Es wurde größer ſchwerer und wirklicher kam
heran das Singen ſeiner Motore drang auf unſere Köpfe
nieder das Schiff bohrte ſich hinter dem Gitterwerk der
entlaubten Kaſtanienbäume landeinwärts durch die Luft
Es war ſchwer und groß in der bleiernen laſtenden Farbe
des winterlichen Tages und doch von einer wunderſamen
Leichtigkeit Die Romantik ſeines befreiten Schreitens
wirkte zuvück auf die befreite Gewalt ſeines Bildes Es
war eine in Form gebannte Kraft die wir noch nicht ſo

recht zu erfaſſen vermögen Es war die Poeſie einer kom
menden Zeit während ſonſt alle Poeſie aus dem Meer
der Erinnerungen heraus über den Strand unſerer Alltage
ſchreitet Es war uns unbewußt ſich ſelber aber ſo eiſern
ſtrenge und gradaus bewußt

an kann es Wunder und Märchen nennen Wunder
und Märchen des zwanzigſten Jahrhunderts Jn ſeltſamem
Gegenſatz kann es dieſen Namen tragen Denn wer dächte
daran das prallende Stoßen und ſchnurrende Sauſen der
von unſerer realen Zeit erbauten Motore in den Schein von
Märchen zu kleiden Aber ſeine Gewalt ſeine Geburts
ſtunde einfach kam von dieſen konzentrierten Kräfte
ſpendern

Als das Schiff der Luft eine Weile ſchon hinter dem
Bahnhofsgebäude verſchwunden war jagten wir im Auto
mobil ſeinem Bruder der Landſtraße auf ſeiner Spur nach
Manzell hinaus Der Blick wurde auf der Höhe der Straße
frei auf die Bucht und wir ſahen das Schiff wieder Es
kam langſam und ſicher aus der Höhe herab auf ſeine
Halle zu

Es war Abend Die Nebel ſtiegen verzogen auf und
die Sonne ſtand mit ſcharfen Rändern als eine große
ruhig lohende Scheibe auf dem See Die Nebel nahmen
ihren Glanz und tauchten ſich in ein ſchwärzliches Violett
Dahinein ſank das Fabelweſen mit ſeinem gelben großen
Leib Und dann kam ein Augenblick wo es die Scheibe der
Sonne berührte Seine Kanten flammten auf ein rötlicher
Glanz ſchäumte unter ſeinem Leib die Flanken herauf Es
war als wollte die Sonne es in Brand ſetzen

Die Natur ſpielte eine ihrer großen Szenen Jn der
Karminlohe der Sonne flammten alle dieſer Natur unter
gebenen Welten auf alle die Kräfte die ſie in die Luft
geſetzt hat in die Luft die ſie zahlloſe Jahrtauſende allein
beſeſſen und regiert hat und in der ſie nun verdrängt wird
von der ſiegenden zwingenden Macht des Menſchen den ſie
gelvalen hat Nun wollte ſie einmal noch das Werk des
rebelliſhen Untergebenen übertrumpfen Aber das Lufſt
ſchiff ſtieg durch die Flamme der Scheibe nieder ſchüttelte
den flammigen Glaſt bald ab Die Dunkelheit hüllte es
ſacht in ihre geh weichen Tücher Es lag über dem
Waſſer und ließ niederſinken wohin es wollte und es
war in der gewaltigen Pracht der Abend Natur ein Bild

ungeheurer eidniſchkeit



insbeſondere

Studt II
Wie mitgeteilt erklärte am Montag vor Beginn der

Beamtendebatte im preußiſchen Abgeordnetenhaus Unter
ſtaatsſekretär Wever vom Kultusminiſterium daß die Aerzte
ſeinem Chef einen ſofortigen Luftwechſel angeraten hätten
Dr Holle ſoll in der Tat leidend ſein Aber die Reiſe nach
dem Süden bedeutet amtlich doch den Anfang vom Ende
Es handelt ſich wie die B Z am Mittag ſchreibt um
einen echten Rücktrittsurlaub Seine Unzulänglichkeit für
das ſchwere Amt ward allzu offenbar Bei der Aquarell
ausſtellung in der Akademie der Künſte ſoll ihn der Kaiſer
dem König von Griechenland in einer Form vorgeſtellt
haben die Herrn Holle auf ſeinen letzten Gang zu Exzellenz
Valentini dem Nachfolger des Miniſterſcharfrichters Luka
nus ſchonend aber unerbittlich vorbereitete Prompt ſetzt
dann der Urlaub ein Man erwartet zunächſt noch in Geduld
ein Dementi um hierauf bald die endgültige Demiſſion zu
erleben Wie das ſo der gewöhnliche Lauf offizieller
Dinge iſt

Der Privatmann Holle möge noch lange leben und ge
ſund werden Der Miniſter Holle iſt reif für den Ne
krolog Seine Miniſterherrlichkeit dauerte bisher kaum
anderthalb Jahre Am 22 Juni 1907 wurde er aus dem
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten wo er im Waſſerbau
ſchlicht und recht wirkte herausgeriſſen und in das Kultus
miniſterium geſchoben Hinter ihm lag eine ſtreng bureau
kratiſche Provinzlaufbahn Als Gerichtsaſſeſſor begann er
in der heimatlichen Provinz Weſtfalen Nun ſpricht die
juriſtiſche Ausbildung an ſich gewiß noch nicht dagegen daß
ein tüchtiger Miniſter des Geiſtes daraus werden kann
Falk der einzige liberale Kultusminiſter Preußens war auch
Juriſt Aber bei Dr Holle iſt nie ein Anzeichen dafür be
kannt geworden daß er beſondere Erfahrungen und Fähig
keiten gerade für das Kultusminiſterium mitbrachte Po
litiſch war er ebenfalls nirgends hervorgetreten Man
mußte annehmen daß der Mann der jahrelang in Münſter
wo es bekanntlich ſehr finſter ſein ſoll einer agrariſch
bureaukratiſchen Tätigkeit oblag ſich keine freie groß
zügige Lebensauffaſſung aneignen konnte ſondern
einer mehr konſervativen und engen Lebensauffaſſung zu
neigt Gerade dieſer Umſtand hat ihn aber den maßgeben
den ämterverleihenden Stellen beſonders begehrenswert
gemacht

Der neue Miniſter machte von vornherein eine ſehr un
glückliche Figur Er geriet raſch in die Hand ſeiner Räte

des allmächtigen Herrn Schwartzkopff
der aus ihm einen Kopiſten der vorhergehenden Aera einen
Studt II machte der in der Tradition und im Vermeiden
aller Jnitiative das Heil aller Dinge ſah Einmal machte er
einen ſchwachen Verſuch gegen den Studt Schwartzkopffſchen
Stachel zu löken Er ſchien den Lehrerbremserlaß von
ſeinen Rockſchößen ſchütteln zu wollen Aber bald belehrte
man ihn eines Beſſeren und der alte Wind wehte mit er
neuter Kraft

Als Herr Studt von der Bühne ſeines langjährigen
Wirkens abtrat erklärte ein Blatt als Nachfolger könne
nur wieder ein Studt in Betracht kommen Das Blatt war
gut informiert Bei ſeinem baldigen Rücktritt wird noch
weniger Bedauern herrſchen als bei dem Scheiden ſeines
Vorgängers

A J
Acrber den Aufſtieg des Prinzen Hrinrich

im Zeppelin I telegraphiert uns unſer Berichterſtatter
Jn Friedrichshafen herrſchte ein äußerſt reges

Leben ähnlich wie bei den Aufſtiegen im Juli und Auguſt
Schon am frühen Morgen umlagerten dichte Scharen von
Fremden das Hauptquartier Zeppelins Noch herrſcht völlige
Ungewißheit über den Zeitpunkt des Aufſtieges Da er
ſcheint Graf Zeppelin und beſtellt ſeine Getreuen für zehn
Uhr Nun eilt alles raſch hinaus nach dem ſtillen Domänen
hof in Manzell

Kurz nach 10 Uhr trifft Graf Zeppelin ein und
wird mit ſtürmiſchem Jubel begrüßt Bald wurde auch die
Königsjacht Kondwiramur mit dem König von Württem
berg dem Prinzen Heinrich und deſſen Adjutanten von dem
Kneſebeck von Friedrichshafen her ſichtbar Sie legt ſeitlich
von der Halle an Nun wird der Ballon leicht aus der Halle
gebracht 1211 Uhr ſteigt er ſicher und majeſtätiſch in die
Luft Prinz Heinrich trug einen pelzgefütterten braunen
Automobilmantel darunter einen blauen Anzug Die bei
den fürſtlichen Herrſchaften ſchritten geführt von Graf Zeppe
lin die längs des Jnneren der Halle laufende Plattform
entlang Prinz Heinrich beſichtigte noch den Steuerapparat
und verabſchiedete ſich dann vom König der ihm Gut ab
wünſchte Prinz Heinrich hatte mit Graf Zeppe
lin und Kapitän zur See Miſchke in der vorderen Gon
del Platz genommen Die hintere Gondel beſtiegen Herr
von dem Kneſebeck Oberingenieur Dürr und die
Monteure

Der Verlauf der Fahrt
wird uns in folgenden Telegrammen geſchildert

Friedrichshafen 27 Okt Die Fahrt ging von Hei
ligenberg nach Ueberlingen von hier über Lud
wigshafen Singen Gotmadingen nach
Schaffhauſen wo der Rheinfall berührt wurde über
dem Graf Zeppelin einen kurzen Bogen beſchrieb Dann
trat der Graf den Rückweg an über Stein am Rhein
Dießenhofen und Konſtan z wo das Luftſchiff um
2 Uhr 5 Min wieder geſichtet wurde Den Weg von Schaff
hauſen bis Konſtanz der in der Luftlinie 50 Kilometer be
trägt hat das Luftſchiff bei Seitenwind in etwa einer
Stude zurückgelegt Von Konſtanz aus wandte ſich das
Luftſchiff über die Stadt dem Oberſee zu hierauf das
Schweizer Ufer entlang nach Rorſchach und weiter

le Bodenſeerundfahrt
Schweiz wurde der Ballon von der Bevölkerung begeiſtert
begrüßt

Lindau 27 Okt
Bregenz herkommend um 3 Uhr 40 Min über die Stadt

Der Ballon Zeppelin I fuhr von

vom Jubel der Bevölkerung begrüßt Von hier nahm der
Ballon die Richtung gegen die Stadt Friedrichshafen

Die Landung

Friedrichshafen 27 Okt Das Luftſchiff kommt ſoeben
um 4 Uhr 15 Min über den See und fährt in der Richtung
auf Manzell wo es ſich anſchickt zu landen

Friedrichshafen 27 Okt 4 Uhr 35 Min nachm Die
Landung iſt um 125 Uhr in der ſchwimmenden Halle von
Manzell unter den jubelnden Zurufen der Menge glatt er
folgt welche dem Prinzen und dem Grafen begeiſterte Hul
digungen darbrachte Die heutige vom ſchönſten Wetter
begünſtigte und ohne jede Störung verlaufene Fahrt iſt
durch die geſtrige Konferenz der Reichskommiſſare mit dem
Grafen Zeppelin von großer Bedeutung Hier herrſcht die
größte Begeiſterung da man ſich der Bedeutung der heutigen
Fahrt des Prinzen wohl bewußt iſt

He
Deutsches Reich

Wilhelm II bei Franz Joſef
Wie aus Wien verlautet kommt Kaiſer Wilhelm am

4 November nach Eckartsau in Niederöſterreich zur Jagd mit dem
Erzherzog Franz Ferdinand Er wird dann vielleicht dem Kaiſer
Franz Joſef in Schönbrunn einen Beſuch abſtatten

Ueber die neuen Reichsſteuern
berichten die Münchener Neueſten Nachrichten noch folgende
Einzelheiten

Die neue Bierſteuer enthält Staffelſätze von 12
bis 20 Mark für den Doppelzentner Malz je nach Betriebs
größe Die Jnſeratenſteuer verlangt 2 bis 10 Pro
zent vom Preis der Anzeigen je nach der Höhe der Auf
lage der Zeitung Auch die Straßenreklame wird beſteuert
Die kleinen Annoncen ſind ſteuerfrei Die Flaſchen
weine werden mit 5 Pfennig bis 3 Mark pro Flaſche je
nach dem Wert des Weines beſteuert

Die Vereinheitlichung des Arbeiterverſicherungsrechtes
Für die am 27 Oktober im Reichsamt des Jnnern ſtatt
findende Beſprechung mit Vertretern der Unfall Berufs
genoſſenſchaften der Landesverſicherungsanſtalten und der
Ausführungsbehörde über die Vereinheitlichung des Arbeiter
verſicherungsrechts ſind neben den bereits veröffentlichten
Fragen auch verſchiedene Leitſätze als Unterlagen feſt
geſtellt Sie lauten

1 Die vielfach gewünſchte Verſchmelzung der verſchiedenen
Zweige der Arbeiterverſicherung iſt aus rechtlichen Gründen weder
ratſam noch durchführbar 2 Die beſtehenden Körperſchaften der
Arbeiterverſicherung ſpeziell die Berufsgenoſſenſchaften und Ver
ſicherungsanſtalten bleiben daher als ſelbſtändige Träger erhalten
3 Es liegt aber ſowohl in ihrem Jntereſſe wie in demjenigen aller
beteiligten Volksſchichten daß unter Wahrung des Geſichts
punktes zu 2 der geſamte Aufbau der Arbeiterverſicherung ein
heitlicher und durchſichtiger geſtaltet und daß dabei mehr als bisher
zwiſchen den verſchiedenen Verſicherungsträgern eine Fühlung her
geſtellt wird 4 Zu dieſem Zwecke ſind die örtlichen Verrichtun
gen der Arbeiterverſicherung die zurzeit auf die verſchiedenſten
Stellen zerſplittert ſind tunlichſt bei einem gemeinſamen örtlichen
Organe zuſammenzufaſſen deſſen Funktionen auf dem Gebiete
der Krankenverſicherung hier unerörtert bleiben können auf dem
Gebiete der Unfall Jnvaliden und demnächſtigen Hinterblie
benenverſicherung aber die eines gemeinſamen Unterbaues zu
ſein haben 5 Auch die für die Mittelinſtanz geeigneten Geſchäfte
ſind tunlichſt durch einheitliche Stellen zu erledigen 6 Die höchſte
Jnſtanz auf dem Gebiete der Arbeiterverſicherung das Reichsver
ſicherungsamt bedarf ſchon jetzt und mehr noch nach Uebertragung
der entſprechenden Geſchäfte der Kranken und Hinterbliebenen
verſicherung im Jntereſſe der ordnungsmäßigen und einheitlichen
Durchführung ihrer Aufgaben dringend der Entlaſtung 7 Damit
indeſſen dieſe Entlaſtung nicht unter Schmälerung der bisherigen
Rechte der Verſicherten erfolgt bedürfen die untere und die
mittlere Jnſtanz der Vervollkommnung 8 Damit ferner die Ent
laſtung nicht auf Koſten der Rechtseinheit erfolgt muß Sicherheit
geſchaffen werden daß die Entſcheidungen der höchſten Jnſtanz in
Rechts und grundſätzlichen Tatfragen von den nachgeordneten Jn
ſtanzen gebührend beachtet werden

Weibliche Wohnungsinſpektoren
Die preußiſche Regierung beabſichtigt den Frauen wiederum

einen Beruf zu eröffnen Es handelt ſich um die Wohnungsin
ſpektion die bisher von der Polizei ausgeübt wurde

Uebrigens macht Preußen damit nicht den Anfang ſondern
mehrere andere Staaten haben dieſen Beruf bereits in die Hände
der Frauen gelegt Es werden dafür Frauen berückſichtigt werden

die in erſter Linie ärztliche Kenntniſſe aufvweiſen doch
wird die ärztliche Approbation wie in anderen Staaten bei uns
nicht Vorſchrift ſein Nach dreijähriger Praxis als Sanitäts
inſpektorin können Frauen zu dem Amte als Wohnungsinſpektorin
nach Ablegung einer Prüfung zugelaſſen werden

Die Wohnungsinſpektorin wird nicht nur an der Geſund
haltung der Wohnungen ſondern auch an der Bekämpfung der
Säuglingsſterblichkeit mitzuarbeiten haben Ebenſo wird ſie zur
Erhaltung der Sittlichkeit die Verwaltungen der Jugendfürſorge
der betreffenden Ortſchaften auf die Gefahren aufmerkſam machen

welche durch das enge Zuſammenleben Proſtituierter mit der
heranwachſenden Jugend heraufbeſchworen werden u a m

Die nächſtjährige Tagung des Flottenvereins
wird wahrſcheinlich nicht wie es zuerſt hieß in Nürnberg
ſondern Ende Mai oder Anfang Jußi in Kiel ſtattfinden
C die Landesverbände damit einverſtanden ſind Die

nregung in Kiel zu tagen ſoll von dem bayeriſchen Landes

Ueberall und beſonders in der J Parlamenkariſches
Beanſtandete Landtagswahlen Die Abteilunnetenhauſes haben ſich wie der Präſident r t W eeon

27 Juni d J mit der Prüfung der Wahlen befaßt u geite g
keine Proteſte vorlagen ſie für gültig erklärt Be g nſt ſowe
und in die Wahlprüfungskommiſſion verwieſen wurden ſende
Wahlen Von den Konſervativen Karow Wahlkreis Da Ken
Wollkoski Danzig v Schönaich Marienwerder 2 d 9
Frankfurt v Kalkreuth Frankfurt Reines e

iPoſen Dr Buſſe Bromberg Dr Dionyſius Bromberg 9
mann

v Stockhauſen Kaſſel v Negelein Kaſſel 10 Dr Beck
Wiesbaden dann die Freikonſervativen Meyer Rottma
Danzig v Conrad Marienwerder 2 und Schwartz Reg dorf
Poſen die Sozialdemokraten Borgmann Berlin Hoſhenan
Berlin 6 und Hirſch Berlin endlich der Freiſinnige an

Liſſa Poſen 6 und der Wilde Kloeden Wiesbaden 7 afff
Reihe von Wahlen iſt bisher in den Abteilungen noch nicht ine
Prüfung unterzogen worden der

Der auf die Einführung des LebendgewichthandelsSchlacht vieh bezügliche Geſetzentwurf der dem Reiche
alsbald zugehen ſoll hat folgenden Wortlaut ag

S 1 Die Landeszentralbehörden ſind befugt für Schlach
viehmärkte zum Zwecke der Feſtſtellung von Preis und Gewi
der Tiere Vorſchriften zu erlaſſen und Einrichtungen anzuordue
Die hierdurch entſtehenden Koſten fallen dem Unternehmer der
Marktes zur Laſt der S 68 der Gewerbeordnung findet An
wendung Schriftſtücke deren Ausfertigung auf Grund des
getroffen iſt ſind ſtempelfrei S 2 Die Landeszentralbehörden
ſind befugt für Orte an denen eine Regelung auf Grund des
8 1 getroffen iſt und für deren Umgebung marktähnliche Veran
ſtaltungen für Vieh außerhalb des Marktplatzes während de
Markttages ſowie an dem voraufgehenden und dem nachfolgende
Tage zu verbieten S 3 Wer den auf Grund der 88 1 und
erlaſſenen Vorſchriften zuwiderhandelt wird mit Geldſtrafe bis
zu 150 Mark und im Unvermögensfalle mit Haft bis zu vier
Wochen beſtraft

Dem Abgeordnetenhauſe wird in den näth
ſten Tagen ein Geſetzentwurf zugehen wonach den Mitglie
dern des Abgeordnetenhauſes freie Eiſenbah nfahrt
zwiſchen ihrem Wohnort und Berlin zuſtehen ſoll

Allgemeine Mitteilungen
Jm Kultusminiſterium iſt am Dienstag unter

dem Vorſitze des Miniſterialdirektors Dr Förſter der Apothe
kerrat zur Beratung über verſchiedene Fragen des Apotheken
weſens zuſammengetreten

Heer und Flokte
Kaiſerliche Marine Der D Lützow iſt nit

dem Heimtransport der vom Kreuzergeſchwader abgeldſen
Offiziere und Mannſchaften am 25 Oktober in Aden eingetroffen
und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Suez und Port Sei
fortgeſetzt Der D Lucie Woermann iſt mit dem Ab
löſungstransport für S M SS Sperber und Panther auf de
Ausreiſe am 26 Oktober in GroßBaſſam Elfenbeinküſte ein
getroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Sekondi
Goldküſte fortgeſetzt S M S Luchs iſt am 24 Oktober in

Kobe in See gegangen am 25 Oktober in Shimonoſeki einge
troffen und am 25 Oktober von dort wieder in See gegangen
S M S Arcona iſt am 26 Oktober in Nagaſaki eingetroffen und
geht am 2 November von dort nach Matſu Japan in See
S M S Charlotte geht am 28 Oktober von Santiago de Cuba
nach Havana in See S M S Hany iſt am 24 Oktober in Kiel
eingetroffen S M S Zieten iſt am 24 Oftober in Ymuiden
eingetroffen und geht am 28 Oktober wieder in See Poſtſtation
für S M S Gneiſenau bis 27 Oktober Wilhelmshaven dann
Kiel

Ausland
Vom Rieſenſtreik in England

Die Ausſichten für die Beilegung des Rieſenſtreiks inder De tile Baumwollinduſtrie haben ſich erheblich ge

beſſert Eine Verſammlung der Spinnerei und Krempelei
Arbeiter beſchloß für nächſten Sonnabend eine Verſamm
lung einzuberufen um den Spinnereibeſitzern neue Vor
ſchläge zu unterbreiten deren Annahme den letzteren möglich

ſein dürfte

Gemütsmenſchen

Der Londoner Daily Telegraph meldet aus Caſablanca
daß Mulay Hafid den Vorſchlag gemacht hat den geſgwie
Harem ſeines Bruders Abdul Aſis anzukaufen Er hie
bares Geld Der ehemalige Sultan Abdul Aſis
nicht mehr die Mittel 200 Frauen zu erhalten und erklär
ſich bereit unter gewiſſen Bedingungen ſeine ſämtlichen
Weiber an ſeinen Bruder Mulay Hafid abzutreten

Der holländiſch venezolaniſche Konflikt
Wie uns aus dem Haag berichtet wird iſt der offi

zielle Text der Antwort des Präſidenten Caſtro auf die
zweite niederländiſche Note noch nicht in den Händen der
Regierung Man erwartet ihn im Laufe der nächſten Wo
Die Forderung Caſtros einen Vertrauensmann zur freund
ſchaftlichen Beilegung des Zwiſchenfalles zu entſenden kann
vor dem Eintreffen der Antwort nicht in Erwägung gezogen
werden

Kleine Tagesnachrichten
Jn Rio de Janeiro wurde ein vraſilianiſhe

Studienverein gegründet zur Pflege des deutſche
Geiſteslebens

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Dritte Sitzung vom Dienstag den 27 Oktober 11 Uhr

des Hauſes die den verfaſſungsmäßigen Eid noch nicht gelein

haben Es ſind das etwa 45 Abgeordnete darunter die 6 Sozio
demokraten Der Präſident verlieſt die Eidesformel worauf vie
einzelnen Abgeordneten den Eid leiſten mit den Worten Jch

nach Bregen z Die Fahrt geſtaltete ſich ſomit bis jetzt zu verband ausgegangen ſein Auch die Sozialdemokratenſchwöre ſo wahr mir Gott helfe
leiſten den Eid

Es erfolgt zunächſt die Vereidigung derjenigen Mitglieder
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des Mittelſtandes aufgebracht werden

c folgt die Beratung des Antrages Vorgmann Soz be

dtreffe e Ausſetzung der Vollſtrekung der Feſtungsſtrafe

des Abg Liebknecht

Abg Hirſch Soz begründet den Antrag Er weiſt darauf
in daß häufig Perſonen die wegen Duellvergehens verurteilt

h men beurlaubt worden ſind Sogar den Graf Pückler habe man
7 der Haft entlaſſen damit er in Berlin Volksverſammlungen
halten konnte Das Parlament habe das Recht zu verlangen

abhalten Mitglieder in die Lage verſett werden ihre Pflichten
als Volksvertreter zu erfüllen Das preußiſche Volk habe Dr
Liebknecht mit Ehren überhäuft Es müſſe dafür geſorgt werden
daß das preußiſche Volk auch hier vertreten werden kann Beifall

i den Sozber Abg Kreth konſ Von einem Plebiscit für Dr Liebknecht
iſt mir nichts bekannt Wenn einzelne Kreiſe den Dr Liebknecht
gewählt haben ſo iſt das nicht eine Ehre für Dr Liebknecht
ſondern bezeichnend für die Wähler Beifall rechts v
Hoffmann ruft Es iſt noch bezeichnender daß Sie hier ſtehen
Es iſt das erſtemal Herr Hoffmann daß Sie ſich hier ſo draſtiſch
vorſtellen früher taten Sie das im Reichstag Heiterkeit Jch
nenne Sie hier mit Namen damit Jhre Großtaten im ſteno
graphiſchen Bericht verzeichnet werden Erneute Heiterkeit
Selbſt Liebknecht ſen hat im Reichstage erklärt er ſei der Ueber
zeugung daß unter Strafverfahren bloß Unterſuchungshaft zu
Jerſtehen ſei nicht Strafvollſtreckung Herr Liebknecht jun ſoll
doch die ſchlüſſigen Deduktionen von Liebknecht ſen gelten laſſen
Die 7 ſozialdemokratiſchen Schwaben imponieren uns überhaupt
nicht Wenn die Wähler Liebknechts hier vertreten ſein wollten
dann mußten ſie eben einen anderen Genoſſen wählen Veifall
rechts9 Abg Roeren Ztr Nur wenn eine große Partei es wünſcht
werden wir die Sache in der Kommiſſion behandeln Rechtlich
können wir die Haſtentlaſſung nicht nachſuchen

Abg Dr Friedberg ntl Das geltende Staatsrecht gibt uns
keine Veranlaſſung die Haftentlaſſung Dr Liebknechts zu ver
langen Wir könnten nur als Bittſteller vor der Regierung er
ſcheinen Das wäre aber des Parlaments nicht würdig Wir
wollen die Frage aber in der Geſchäftsordnung prüfen damit wir
die Grundlage für eine konſtante Praxis haben Beifall

Abg Viereck frk Wir wollen der Kommiſſionsberatung
nicht widerſprechen Die Wähler müſſen es ſich aber ſelbſt zu
ſchreiben wenn ſie hier nicht vertreten ſind denn ſie wußten
daß Liebknecht eine Strafe zu verbüßen hatte

Abg Träger frſ Vp Es handelt ſich hier um keine juriſti
ſche ſondern eine politiſche Frage die der Regelung bedarf Wir
ſtimmen daher dem Antrage auf Ueberweiſung an eine Geſchäfts
ordnungskommiſſion zu

Damit ſchließt die Beſprechung Der Antrag wird einſtimmig
der Eeſchäftsordnungskommiſſion überwieſen ebenſo ein Antrag

a eews eines Strafverfahrens gegen den Abg Switala
W

Die erſte Beratung über die Beſoldungsvorlage

wird fortgeſetzt

Abg Rewoldt frk Die Kommiſſion wird die ſchwere Auf
gabe haben verſchiedene Aenderungen an der Vorlage vorzu
nehmen Die nötigen Mittel müſſen unter möglichſter Schonung

Die Erhöhung der Re
präſentationsgelder iſt auch uns nicht gerade ſympathiſch Eine
Verminderung des Beamtenheeres durch eine Vereinfachung der
Verwaltung iſt von größtem Werte Wir ſtecken zurzeit in einem
bureaukratiſchen Betriebe das der Entwickelung unſeres Landes
nicht entſpricht Beifall Der Redner beantragt das Lehrer
und Pfarrerbeſoldungsgeſetz einer beſonderen Kommiſſion die
übrigen Vorlagen der verſtärkten Budgetkommiſſion zu überweiſen

Abg Gyßling frſ Vp Wir begrüßen die Vorlage mit be
ſonderer Freude und Genugtuung Sie hätte nur früher kommen
müſſen Wir werden die Vorlagen gründlich prüfen und ſie im
äußerſten Notfalle unabhängig von der Reichsfinanzreform zur
Erledigung bringen was uns allerdings leid tun würde Die
Beſoldungsvorlage iſt kein Mädchen aus der Fremde das jedem
etwas bringt Einen Fortſchritt ſehen wir in der Verminderung

der Zahl der Gehaltsklaſſen Gegenüber den Erklärungen des
Finanzminiſters über die Dezentraliſation der Verwaltung möchte
ich davor warnen den Landräten noch mehr Machtvollkommen
heiten zu geben Sie ſind ſchon Könige in ihrem Reiche Sehr
richtig links Der Redner wendet ſich den Verhältniſſen auf den
Univerſitäten zu und gedenkt dabei des verſtorbenen Miniſterial
direktors Althoff Verwerflich ſei das Syſtem der Kollegien
abzugsgelder auf den Univerſitäten Die Gerichtsaſſeſſoren dürfen
hinter den Regierungsaſſeſſoren nicht zurückgeſetzt werden

Geheimrat Nölle Die Beſchwerden über die Zurückſetzung der
Gerichtsaſſeſſoren ſind unzutreffend

Abg Dr v Jazdzewski Pole Wir erkennen an daß der
Staat die Pflicht hat der großen Not der Bamten abzuhelfen

Wir Polen erfreuen uns der Liebe der Beamten nicht weil dieſe
gegen die polniſche Bevölkerung voreingenommen ſind Trotzdem
werden wir die Vorlagen prüfen

Finanzminiſter v Rheinbaben Die Vorlagen haben doch
wahrhaftig mit der Polenpolitik nicht das mindeſte zu tun Die
Beamten haben natürlich die deutſche und die polniſche Bevölkerung
völlig gleichmäßig zu behandeln Sie erfüllen auch ihre Pflicht
Du das Verhältnis zwiſchen den Beamten und der polniſchen
gung nicht ſo iſt wie wir es wünſchen ſo liegt ſicherlich
as Schwergewicht auf Seite der Polen Beifall rechts Wider

ſpruch der Polen Der Schulſtreik iſt freventlich von der polni
ſchen Bevölkerung heraufbeſchworen worden unſere Kreisſchul
inſpektoren haben nur ihre Pflicht getan Lebhafter Beifall
rechts Widerſpruch der Polen Das Verhalten der Polen gibt
uns ſtets das beſte Material für die Stellung die wir eingenom
men haben und die wir weiter einnehmen werden Lebhafter
Beifall rechts Ziſchen der Polen

Abg Peltaſohn frſ Vgg Die Vorlage wird manche Ent
W hervorrufen denn ſie läßt manchen gerechtfertigten

unſch unerfüllt Jn mühevoller Arbeit wird es hoffentlich der
r nmiſſton gelingen noch einige Verbeſſerungen in die Vorlage
Jineinzubringen

Abg Ströbel Soz Die notwendige Konſequenz der Er
Da der Beamtengehälter hätte die Erhöhung der Bezüge der
re ſein müſſen Davon hat aber kein Menſch ge
u Einzelne Beamtenkategorien werden bevorzugt z B die

ilitäranwärter weil man ſich aus ihnen eine Art Prätorianer
garde ſchaffen will Lachen rechts Man ſpare oben und ſei
freigebig nach unten Beifall der Soz
d Miniſter der öffentlichen Arbeiten Breitenboch Die Beſol

ungsaufbeſſerungen kommen in erſter Linie demjenigen Teil
e Beamten zugute der ſich in wirtſchaftlich bedrängter Lage
e Als Reſſortchef der Eiſenbahnverwaltung die den größten

erſonalbeſtand hat weiſe ich darauf hin daß die Geſamtaufwen
Dngen für das Beamtenperſonal rund 47 Mill Mark betragen
en entfallen auf die Unterbamten der preußiſchen Staatseiſen

hnen 56,4 Prozent auf die mittleren 42,6 Prozent und auf vie
höheren 0,9 Prozent Das Durchſchnittsgehalt der UAnterbeamten

n ſich um 17 Prozent das der mittleren um rund 14 das
r höheren um rund 5 Prozent Dieſe Prozentſätze können doch zu

e

einer Kritik wie ſie hier von dem Vorredner geübt worden iſt J
keinen Anlaß geben Aber es gehört ja zu den parteipolitTendenzen der Sozialdemokratie alle r n r
waltungsmaßnahmen der Regierung als minderwertig hinzu
ſtellen Lebhafte Zuſtimmung Widerſpruch der Soz Die
Löhne der in Staatsbetrieben beſchäftigten Arbeiter haben eine
dauernde außergewöhnliche Höhe erreicht Beifall

Damit ſchließt die Beſprechung Mittwoch 11 Uhr Lehrer
beſoldung

Schluß 45 Uhr t
Halle und Umgebung

Halle a 28 Oktober
Die Aufnahmeprüfungen an den Seminaren

des Regierungsbezirks Merſeburg im Jahre 1909 finden an folgen
den Terminen ſtatt Delitzſch ſchriftlich 10 Februar mündlich
12 Februar Eisleben 16 Februar bezw 18 Februar Merſeburg
2 bezw 4 März Naumburg beides am 22 März Weißenfels
am 17 März bezw 19 März und Elſterwerda am 25 Auguſt bezw
27 Auguſt Die Entlaſſungsprüfungen finden ſtatt Delitzſch
ſchriftlich am 4 Februar mündlich 9 Februar Eisleben 10 Febr
bezw 15 Februar Merſeburg 24 Februar bezw 1 März Weißen
fels 11 März bezw 16 März und Elſterwerda 19 Auguſt bezw
24 Auguſt Die zweiten Volksſchullehrerprüfungen finden ſtatt
Delitzſch ſchriftlich am 24 Mai mündlich am 26 Mai Eisleben
am 7 Juni bezw 9 Juni Weißenfels 28 Juni bezw 30 Juni
und Elſterwerda 8 November bezw 10 November An ſämtlichen
SeminarPräparandenanſtalten mit Oſterkurſen beginnt die Auf
nahmeprüfung am 5 März an denen mit Michaeliskurſen am
31 Auguſt

Die Prüfungen für Mittelſchullehrer beginnen ſchriftlich am
11 Mai mündlich am 13 Mai ſowie am 26 Oktober bezw 28 Okt
in Magdeburg Die Prüfung für Rektoren beginnt am 17 Mai
reſp 1 November ebendort

Alte und neue Zöpfe an unſern Univerſitäten
An der Univerſität Münſter wies der Rektor Prof Dr Erman

bei der erlten Jmmatrikulation auf die wichtige Neuerung hin daß
jetzt zum erſten Male auch weibliche Kommilitonen eingeſchrieben
würden Er ſagte dabei nach dem Bericht der Münſterſchen Uni
verſitäts Zeitung

Wenn ein geiſtvoller aber ungalanter Hochſchullehrer der
Auch Einer Viſcher einſt von dem Geſchlecht mit den langen
Haaren und den kurzen Gedanken ſprach ſo unterſchreibt die
preußiſche Hochſchulverwaltung dies boshafte Wort offenbar nicht
mehr denn kurze Gedanken würden zum Studieren nicht taugen
Der Zweck der Frauenzulaſſung iſt nicht der daß alles möglichſt
durcheinanderlaufe jeder mit allem ſich befaſſe ſondern daß in
dieſer ernſten Zeit doppelt ernſt für unſer vielbedrohtes Vater
land jede nach nützlicher Betätigung ſtrebende Kraft zum Heile
des Ganzen freigemacht werde Wenn ſonſt in unſerm Hochſchul
weſen Neuerungen ſich vollziehen ſo verkündet die Preſſe ſie mit
der ſtehenden Wendung aus unſern Univerſitäten ſeien wieder
ein Paar Zöpfe verſchwunden auf den heutigen Fortſchritt

aber paßt dieſe ſchöne Phraſe nicht es muß im Gegenteil heißen
Erfreulicher weiſe haben unſere Hochſchulen

einige neue Zöpfe ſich zugelegt Denn wir denken
und wünſchen nicht daß unſere Studentinnen zwecks völliger
Widerlegung des Wortes von den langen Haaren und den kurzen
Gedanken es machen werden wie ihre ruſſiſchen Schweſtern von
vor etwa 30 Jahren die durch Abſchneiden der Zöpfe und ſonſtige
Neuerungen möglichſt männlich ſich maskierten Das war eine
Kinderkrankheit der Frauenbewegung von der auch die ſtudieren
den Ruſſinnen längſt zurückgekommen ſind

Bei den Unteroffizierſchulen werden noch eine größere An
zahl Unteroffizierſchüler eingeſtellt Es gelangen daher voraus
ſichtlich alle geeigneten jungen Leute welche bis Ende Dezember
bei der Jnſpektion angemeldet werden noch in dieſem Jahre zur
Einſtellung Als Nacherſatz kommen auch diejenigen Freiwilligen
in Betracht welche bis Ende Dezember d J 17 Jahre alt werden
Meldungen ſind zu richten an das zuſtändige Bezirkskommando
Zur Meldung ſind erforderlich ein vom Zivilvorſitzenden der
Erſatzkommiſſion ausgeſtellter Meldeſchein Konfirmationsſchein
etwa vorhandene Schulzeugniſſe eine Beſcheinigung über die bis
herige Beſchäftigungsweiſe über früher überſtandene Krankheiten
und etwaige erbliche Belaſtung

Halle 96 HohenzollernHalle 10 0 Zu dem intereſſanten
Wettſpiel deſſen Ergebnis wir ſchon mitgeteilt wird uns noch
geſchrieben Ein überraſchend hohes Reſultat Wenn man ja
auch den Hohenzollern von vornherein Siegeschancen nicht zu
ſprechen konnte ſo hatte man ihnen doch eine derartige Nieder
lage wie wir ſie ähnlich hoch in erſtklaſſigen Spielen hier ſeit
Jahren nicht erlebt haben nicht zugetraut Dabei entſpricht das
Reſultat vollkommen dem Stärkeverhältnis der Parteien ja die
o6er hätten die Torzahl zweifellos noch weſentlich höher ſchrauben
können wenn nicht gegen Schluß infolge des Verſagens des
Gegners der nötige Trieb nach dem Tor gefehlt hätte und ein
ſchönes Stück Zeit auf Spielereien und Vorführung aller mög
lichen Tricks verwandt worden wäre Die 96er nehmen das
Spiel zu Anfang ernſt und verlegen den Kampf ſofort und dauernd
in die Spielhälfte der Hohenzollern deren Verteidigung die An
griffe nur mit Mühe und Not eine Weile abwehren kann Der
Hohenzollernſturm kommt ſelten über die Mitte Morcinitz im
96er Tor muß im ganzen Spiel nur einmal ernſtlich eingreifen
die ſonſtigen wenigen Angriffe wehren ſchon Schwarzer und Koebel
ſicher ab Nachdem die 96er Stürmer einige Chancen durch eigen
nütziges Spiel ausgelaſſen haben fallen in gleichmäßigen Zwiſchen
räumen bis Halbzeit 5 Tore von denen 2 ſchöne Schüſſe von
Lüdigke und Mähnert hervorzuheben ſind Nach der Pauſe das
ſelbe Bild trotzdem Hohenzollern jetzt den Wind im Rücken hat
Es dauerte eine geraume Zeit ehe Nr 6 fällig war dann aber
kommen bald Nr 7 8 9 und 10 jedes Tor begleitet von dem
freudigen Jauchzen der Menge Sehr intereſſant war das Spiel

infolge des gänzlichen Verſagens der Hohenzollern Elf natürlich
nicht Die Stütze der Mannſchaft der Städteſpieltorwächter ent
täuſchte in der ganzen Art ſeines Arbeitens allerdings war die
Unterſtützung ſeitens der ſehr mäßigen Verteidiger gleich Null
Die Läufer und Stürmer kamen mit ihren Leiſtungen ebenfalls
nicht bis zum Mittelmäßigen von dem vielgerühmten Flügel
ſpiel war nichts zu bemerken Dagegen zeigte die Mannſchaft
der 96er eine feine Form allerdings wurde ihr das Spiel vom
Gegner herzlich leicht gemacht An den Verteidigern und Läufern
war kaum etwas auszuſetzen die Stürmer beſonders die Flügel
ſollten noch uneigennütziger ſpielen

Raturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag im Reichshof ſtatt
Gäſte ſind willkommen

nene
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Provinzial Nachrichten

D Dr Bärwinkels Rücktritt
f Erfurt 27 Okt Superintendent D Dr Bärwinkel

Senior des evangeliſchen Miniſteriums in Erfurt wird
Oſtern 1909 ſein Pfarramt an der hieſigen Reglergemeinde
niederlegen

Zur Bluttat in der Hirſchapotheke

Magdeburg 27 Okt Zur Bluttat in der Hirſchapotheke
wird der Magd Ztg noch folgendes bekannt

Der flüchtige Genoſſe des Feſtgenommenen alſo derjenige
von den beiden Verbrechern der den Schuß auf den Apotheker
Rathge abgegeben hat wohnte hier im Hauſe Anhaltſtraße 13
während der Feſtgenommene der angebliche Schröder aus Han
nover im Hauſe Anhaltſtraße 14 Wohnung genommen hatte
Erſterer hat den Koffer der ſich zuerſt in der Wohnung Anhalt
ſtraße 14 befand vermutlich in ſeine eigene Wohnung gebracht
Vielleicht iſt der Koffer auch von einem von beiden anderweitig
irgendwo untergeſtellt worden er hat die Form eines viereckigen
Kartons iſt von brauner Farbe etwa 0,80 Meter lang 0,50 Meter
hoch und 0,25 Meter breit hat zwei Schlöſſer und einen Handgriff
und iſt mit Meſſingbügeln beſchlagen Der flüchtige Verbrecher
hat ſich am Sonntag abend nach der Bluttat in ſeiner Wohnung
aufgehalten als die Wirtin dieſe um 10 Uhr betreten wollte hat
er die Tür nicht geöffnet unter der Angabe daß er ſeine Jnſtru
mente reinigen und verpacken müſſe Geſtern vormittag um
g Uhr hat er die Wohnung unter Benutzung einer Droſchke ver
laſſen er iſt nach dem Hauptbahnhof gefahren Bei ſich trug er
Handgepäck Jn die für den 26 d M ausgegebenen Hausſtands
bogen hat er ſich als Kurt Wegener Jngenieur 14 Mai 1882
zu Mainz geboren katholiſch eingetragen

Es iſt nicht ſicher klargeſtellt wann und wo Rathge den töd
lichen Schuß erhalten hat Vermutet wird daß es im Hausflur
war als er bemüht r nachher auf dem Brelkenwege feſt
genommenen Verbrecher anzuhalten

Wieder flott
Schönebeck 27 Okt Große Schleppzüge zeigen ſeit Sonnabend

an daß die Stockung auf der unteren Elbe nunmehr behoben iſt
Der Gang der Schiffahrt nimmt wieder regelmäßigere Formen an
wenn die Fahrzeuge auch nur mit halber Ladung bei dem niedrigen
Waſſerſtande abſchwimmen können Erfreulicherweiſe iſt das
Herbſtgeſchäft nicht ganz verloren

Jagdunglück

Auf der am Sonnabend veranſtaltetenF Dresden 27 Okt
Hofjagd auf Wernsdorfer Revier an der auch der König teilnahm
ereignete ſich ein bedauerlicher Unglücksfall Der Kammerherr von
Armin erhielt von einem anderen Jagdgaſte einen Schuß in den
linken Arm und mußte nach Anlegung eines Notverbandes nach

Dresden zurückkehren
Die Jagd wurde als der König von dem Unglücksfall

Kenntnis erhielt abgebrochen ſpäter jedoch wieder fortgeſetzt als
die Aerzte erklärten daß Lebensgefahr für den Verletzten nicht zu

befürchten war
Wider Erwarten iſt Kammerherr v Armin am Montag ſei

nen Verletzungen erlegen

Magdeburg 26 Oktober Stiftung Der Fabrik
beſitzer Stadtrat Laaß ſtiftete anläßlich ſeiner goldenen Hochzeit
10 000 Mk für die Wohlfahrtseinrichtungen ſeiner Arbeiter

Schönebeck 26 Oktober Von einem ſeltſamen Ge
ſchäft berichtet folgendes Jnſerat in der hieſigen Zeitung

Jch erſuche den Bahnbeamten welcher drei
kleine Schweine mit einer Frau zuſammen
kaufte irrtümlicherweiſe aber von meinem Markthelfer vier
Stück erhielt eines an meine Adreſſe oder den Preis abzu
ſenden Das ihm nicht gehörende Ferkel hat ein
rotes Zeichen am Hinterteil

Guſtav Becker Calbe a S
Tangermünde 26 Okt Beſtien Bei der Obduktion

der Leiche des vor einigen Tagen auf der Dorfſtraße in Hämerten
erſtochenen Arbeiters Schütze aus Schönhauſen ſtellte ſich heraus
daß dieſem nicht weniger als 50 Meſſerſtiche von den drei Knechten
beigebracht worden waren Außerdem hatten die entmenſchten
Kerle die nur aus Freude an Roheiten gehandelt dem Unglück
lichen ſämtliche Zähne eingeſchlagen und die Naſe teilweiſe ab
geſchnitten

H Wallendorf 26 Okt Brandſtiftung Ein Ge
treidediemen brannte hier am Sonntag zwiſchen 7 und 8 Uhr
abends ab Er gehörte der Witwe Karl Hempel Der Diemen
war verſichert und zwar 50 Schock Korn und 25 Schock Hafer
Doch enthielt der Diemen weit mehr Getreide die Beſitzerin hatte
aber aus Sparſamkeitsrückſichten nur einen Teil verſichert Es
wird Brandſtiftung vermutet zwei verdächtige Perſonen ſind um
dieſe Zeit an dem Diemen beobachtet worden doch konnten die
Perſönlichkeiten bisher nicht feſtgeſtellt werden Bereits im Vor
jahre wurde der Witwe Hempel das Heu durch eine Brandſtiftung
vernichtet

x Günthersdorf 26 Okt Hufſchlag Der Guts
beſitzer und Ortsrichter O Roſt wurde beim Rübenheben von
ſeinem Pferde durch einen Hufſchlag im Geſicht erheblich verletzt
Der Arzt mußte die Wunde zunähen

Klein Werther 26 Oktober Ein gefällter Rieſe
Der Schornſtein der KleinWertherMühle die vor ca 6 Wochen
abbrannte wurde vorgeſtern niedergelegt Bei dem Brande war
nämlich der hohe Fabrikſchornſtein derart beſchädigt worden daß
ſich ſeine Niederlegung notwendig machte Bauunternehmer
Nottrodt ließ am Sonnabend Eichenholz in drei Seiten einſtem
men das Holz wurde mit Petroleum begoſſen und dann ange
zündet Um 22 Uhr war die Arbeit beendet zuerſt neigte ſich
die obere Hälfte des Schornſteins dann die untere und der hohe
Schlot fiel in der vermuteten Richtung ein

Querfurt 26 Okt Die Kreisſparkaſſe hat den
Zinsfuß von 38 auf 33 Proz erhöht

Eisleben 27 Okt Noch ein Drachenflieger
Nun hat auch ein findiger Eisleber das Modell zu einem Drachen
flieger konſtruiert Der Mann ſetzt große Hoffnungen auf ſein
Werk dem das Modell des gewöhnlichen Drachens zugrundegelegt
und ein Benzinmotor eingebaut iſt

Freyburg 27 Okt Typhus Da in Bottendorf eine
Erkrankung an Unterleibstyphus vorgekommen iſt die auf den

waſſers

Gebrauch von Unſtrutwaſſer zurückgeführt wird warnt der königl
Landrat des Kreiſes die Bewohner der an der Anſtrut liegenden
Orte des Amtsbezirks Roßleben vor dem Gebrauch des Unſtrut

Erfurt 26 Oktober Der ehemalige Führer der
hieſigen Freiſinnigen, Geh Sanitätsrat Dr Brehme
iſt im Alter von 77 Jahren heute geſtorben

u c h z



ſeines Berliner Nachfolgers

zur Folge haben

riü
hat ein Gewicht von 22

4 Sondershauſen 26 Okt 7775 u JnBendeleben wurde das Erbbegräbnis der Gutsherr
ſchaft erbrochen Von den darin Särgen des
Freiherrn von Deichmann wurde von ruchloſer Hand der Deckel
abgeriſſen und die Särge beſchädigt Als der Tat dringend ver
dächtig ſind 2 polniſche Arbeiter ermittelt worden die dem Amts
gerichtsgefängnis in Sondershauſen zugeführt wurden

Leipzig 26 Okt Jur Verhaftung des Rechts
anwalts Große wird noch berichtet Der Verhaftete hatte
mit einer 30jährigen Direktrice ein Liebesverhältnis unterhalten
deſſen Folgen er beſeitigte Große war bereits vor längerer Zeit
durch ein ehrengerichtliches Urteil der Dresdener Anwaltskammer
aus dem Rechtsanwaltsſtande ausgeſchloſſen Hiergegen hatte
er Berufng eingelegt und die zweite Jnſtanz des Ehrengerichts für
Rechtsanwälte beim Reichsgericht hatte dies Urteil aufgehoben
Jn Rechtsanwaltskreiſen hatte die Aufhebung ſeinerzeit merk
würdig berührt

S Leipzig 27 Okt Im Mordprozeß Döll, der heute
begann iſt wegen Gefährdung der Sittlichkeit die Oeffentlichkeit
eng ausgeſchloſſen auch die Preſſevertreter mußten den Saal
verlaſſen

e

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Jn Jena werden mit Beginn des neuen Semeſters die ſtu
dentiſchen Unterrichtskurſe für Arbeiter wieder
aufgenommen werden Außer Elementarunterricht in verſchiedenen
Fächern ſind gemeinverſtändliche Vorträge aus dem Gebiete der
Rechtswiſſenſchaft Volkswirtſchaft Handel Technik uſw beab
ſichtigt Als Dozenten für die Volkshochſchulkurſe ſind die Pro
feſſoren Dr G Menz und Dr E Vongerichten gewonnen
worden Jn München iſt der ſeit 1901 im Ruheſtand lebende
ord Prof der Philoſophie an der Univerſität Erlangen Dr Guſtav
Claß im Alter von 72 Jahren geſtorben

Mit dem Direktor der Königl Nationalgalerie dem Geh Rat
von Tſchudi befaßten ſich ſeit einiger Zeit Gerüchte Dieſe zu

zerſtreuen ſchreibt jetzt die Nordd Allg Ztg Der einjährige
Urlaub des Herrn Geh Rat von Tſchudi Direktors der Königl
Nationalgalerie iſt noch lange nicht verfloſſen und ſchon be
ſchäftigen ſich die verſchiedenſten Blätter eingehend ſowohl mit dem
neuen Wirkungskreis des Beurlaubten als auch mit der Nennung

Beide Folgerungen beruhen auf
irrigen Vorausſetzungen weder das neue Amt des Direktors von

Tſchudi iſt beſtimmt noch iſt für ihn ein Nachfolger in Ausſicht
genommen

Theater und Musik
Sarah Bernhard in Berlin

Sarah Bernhard mußte bei ihrer diesjährigen Tournee von
der Kritik zum Teil bittere Worte vernehmen Auch in Berlin
blieb ihr das nicht erſpart Aber ſie wurde entſchädigt mehr als
entſchädigt durch die Begeiſterung mit der das Publikum ſie ſo
begrüßte als entließ Du biſt alt ſagte die Kritik zu altum die dame aux camelias zu verkörpern Wie wunder
bar jung du biſt jubelte es aus dem Applaus des Publikums

Daß die geſchärften Augen der berufsmäßigen Theaterbeſucher
manches ſahen was ſie lieber nicht geſehen hätten iſt bei einer
Tragödin von mehr als ſechzig Jahren am Ende nicht wunderbar
Wunderbar dagegen iſt es wenn dieſe Tragödin noch heut im
ſtande iſt in einer jugendlichen Rolle ein großes Publikum zu
erſchüttern

Zumal der Abſchiedsabend mit der Kameliendame
bedeutete einen ſtarken Triumph für Sarah Bernhard Am
Schluß des Stückes mußte ſie wohl an die 25mal auf der Bühne
ſich zeigen Gleichſam das Signal zu dem wilden Applaus gab
die ebenſo anmutige wie gefeierte Sängerin Geraldine
Farrar die von der Höhe des erſten Ranges über die Brüſtung
gebeugt immer ihr Bravo ins Theater hinunterrief und deren
ſchmale Hände nicht müde wurden zu klatſchen

Von der Aufführung iſt vor allem zu ſagen daß die Bern
hard wenn auch nicht mehr ganz im Beſitz ihres früheren Charme
doch über ihre Kunſtmittel noch völlig verfügt Jn den Sterbe
ſzenen hatte es ſogar den Anſchein als ſuche ſie zum Teil neue
Wege Den verzweifelten Todeskampf der armen Marguerite
Gautier hat Sarah Bernhard immer mit einer vernichtenden
Eindringlichkeit geſpielt Aber diesmal ſchien es vielen ſie habe
in dieſer Szene noch tiefere Töne gefunden als bisher

Sarah Bernhard iſt heut eine alte Frau und ſieht ſelbſt wohl
den Tod wenn auch vorläufig noch von Ferne winken Und in
ihr lebt der ſtarke Wille zum Leben Vielleicht iſt es daxrum
daß ſie von Jahr zu Jahr in dieſer Szene des Kampfes gegen
den Tod eine immer gewaltigere Kunſt entfaltet e k

Lilieneron auf der Bühne
Die Merowinger eine Tragödie in 5 Akten von Detlev

v Liliencron erlebte im Stadttheater zu Kiel der Ge
burtsſtadt des Dichters ſeine Uraufführung Der enthuſiaſtiſche
Beifall des Publikums der ſich von Akt zu Akt ſteigerte galt aber
wohl weniger dem Verfaſſer des Bühnenſtücks das ſchon vor zwei
Jahrzehnten in Buchform erſchienen und ſeitdem halb vergeſſen
war als vielmehr dem künſtleriſchen Geſamtſchaffen Lilien
crons der ſich als Lyriker ſchon längſt die Herzen ſeiner holſteini
ſchen Landsleute erobert hat

Das Grundmotiv der Rache der Liliencron unterſtützt
durch den glänzenden Schwung ſeiner Rede im einzelnen leiden
ſchaftliche Szenen in den Merowingern abzugewinnen weiß
iſt zwar in ſeiner Bedeutung für die Handlung durchgehalten
Dementſprechend ſteht auch die Brunhilde die rückſichtsloſe
Hauptvertreterin des Rachegedankens an Geſchloſſenheit allen
übrigen Figuren voran aber das der Beweglichkeit der Bühnen
handlung zugute kommende Temperament des Dichters bedingt
zugleich eine haſtende Häufung des Epiſodiſchen und ſtellenweiſe
eine Wiederholung verwandter Szenen die ein Auswachſen des
Motivs und ſeiner Hauptvertreterin ins Breite ſtatt ins Tiefe

Gut gezeichnet iſt die ſehr hübſch gebrachte
Figur des Hofdichters Fortunatus deſſen Komik überall ein
rechtzeitiges Gegengewicht gegen die Wirkung grauſigſter Leiden
ſchaftlichkeit in die Wage wirft Mit der ziemlich wackeligen
Haupthandlung ſind allerlei Nebenaufgaben verquickt die von
Liliencron mit zum Teil intimem lyriſchem Empfinden behandelt
werden das mit dem ſchweren Grundton des Dramas weichere
Stimmungen wechſeln läßt

T 4 er r r hier geerntet Die v n k
Jm Neuen zu Berlin erlebte Der deutſche

Graf Schauſpiel in fünf Akten von Vollmoeller ſeine
Uraufführung Das Drama r dem ſo oft ſchon behandelten
Thema der Freundestreue die nicht nur die Liebe zur leicht
ſinnigen Frau des Freundes niederkämpft ſondern um deſſen
Gattenehre zu retten ſich ſelbſt opfert neue Seiten abzugewinnen
allerdings mit wenig Erfolg Das Stück brachte es nur auf einen
Achtungserfolg Jm Schauſpielhauſe zu Breslau kam die
Erſtlingsoperette eines jungen Berliner 777 Heinrich
Mannfred betitelt Der Fürſt von Marokko Text
von E Schlack zur Uraufführung Das Stück gefiel die Aus
ſtattung war glänzend Des populären Wiener Tanzkomponiſten
Ziehrer neueſte Operette Liebeswalzer hatte im Rai
mund Theater in Wien einen durchſchlagenden Erfolg Ziehrer
wurde wiederholt ſtürmiſch gerufen Das etwas ſorglos gearbeitete
Libretto Bodanskys und Grünbaums ſchildert die Liebesverlegen
heiten eines wetterwendiſchen italieniſchen Violinvirtuoſen Die
Muſik iſt bald gefühlvoll ſchmachtend bald von hinreißender
Luſtigkeit Eine bemerkenswerte Fauſt Aufführung
fand im Stadttheater zu Zwickau ſtatt Das Stück wurde nach
dem Vorbilde des Münchener Künſtlertheaters mit der Muſik von
Schillings geſpielt Vom andern Ufer Felix Saltens
Einakter Zyklus der in der vorigen Saiſon am Berliner Leſſing
Theater mit ungewöhnlichem Erfolge in Szene ging hat ſich in
zwiſchen nicht nur faſt alle deutſchen Bühnen ſondern auch das
Ausland erobert Bei ſeinen Aufführungen in Ungarn Skandi
navien und Jtalien iſt ihm ſein großer Erfolg treu geblieben
Eine Aufführung in Paris ſteht bevor Die Uraufführung der
Komödie Der Stolz der Stadt von Guſtav Wied im
Düſſeldorfer Schauſpielhaus brachte eine teilweiſe Ent
täuſchung Der ſtarke Beifall galt hauptſächlich der vorzüglichen
Jnſzenierung und Aufführung Wie nunmehr beſtimmt ver
lautet hat Gerhart Hauptmann nunmehr davon Ab
ſtand genommen ſein Drama Griſeldis das bereits
vollendet vorlag zur Aufführung bringen zu laſſen Man will
ſogar wiſſen daß der Dichter dies Stück das ſeinen Erwartungen
nicht entſprach ver nichtet habe

Max Regers Amtsniederlegung Wie verlautet hat Prof
Dr Max Reger den Entſchluß kundgegeben ſein Amt als Diri
gent des Leipziger Univerſitätsſängervereins zu St Pauli
niederzylegen das er ſeit Oſtern vorigen Jahres bekleidet
hat Damit dürfte er zugleich von ſeiner Stellung als Uni
verſitätsmuſikdirektor zurücktreten denn dieſe iſt bis
her immer mit dem Dirigentenamt beim Paulus verbunden
geweſen und nur die Organiſtentätigkeit wurde von den
Funktionen des Univerſitätsmuſikdirektors bei Regers Amtsamritt
abgetrennt Prof Regers Lehrtätigkeit am Konſervatorium wird
durch die Niederlegung ſeines Dirigentenamtes in keiner Weiſe
berührt

Vermischtes
Dreifacher Mordverſuch einer Fünfzehnjährigen Wegen eines

ſchweren Verbrechens wurde das fünfzehnjährige Dienſtmädchen
Franziska Feldt in Berlin in Haft genommen Weil ſie wie
ſie behauptet von ihren Arbeitgebern ſchlecht behandelt worden
iſt führte ſie folgendes aus um ſich zu rächen Das Ehepaar hatte
die Gewohnheit im Schlafzimmer zwei Flaſchen mit Selterswaſſer
aufzubewahren um morgens davon zu trinken Jn die beiden
Flaſchen goß die Feldt Zuckerſäure Der Ehemann trank auch von
dem Waſſer und erkrankte das gleiche Schickſal teilte ſein Sohn
Dagegen nahm die Ehefrau nichts von dem Selterswaſſer zu ſich
Man ſchöpfte bald Verdacht un derſtattete gegen die Feldt bei der
Kriminalpolizei Anzeige Bei einem ſcharfen Verhör gab ſie auch
in die Enge getrieben ſchließlich zu das Gift in die Flaſchen ge
goſſen zu haben

Ein Haftbefehl gegen einen Berliner Einjährigen wurde ſo
eben vom Kriegsgericht der erſten bayeriſchen Diviſion wegen
Fahnenflucht erlaſſen Es handelt ſich um den Einjährigfreiwilli
gen Dr jur Kurt Hil ler aus Berlin der der achten Kompagnie
des erſten Jnfanterieregiments zugeteilt war und ſich vor einiger
Zeit ohne Urlaub von München nach Zürich begeben hat

Ein Unglückszug Der Zug Berlin Zürich wurde geſtern
geradezu vom Unglück verfolgt Bei ſeiner Ankunft im Stutt
garter Hauptbahnhof fuhr die Vorſpannlokomotive angeblich wegen
Verſagens der Bremſe über die Drehſcheibe hinaus und durch
die Steinmauer in denBahnpoſt und Gepäck
ra um Es wurde niemand verletzt obgleich der Führer auf der
Lokomotive verblieben war Der Heizer rettete ſich durch Ab
ſpringen der Poſtbeamte im Gepäckraum durch einen raſchen Sei
tenſprung ebenſo konnte das Publikum auf dem Bahnſteig noch
rechtzeitig ausweichen Der Materialſchaden iſt bedeutend Bald
nach der Weiterfahrt ereignete ſich ein neues Mißgeſchick Beim
Weſtbahnhof Stuttgart drückte die Schiebelokomotive wegen der
ſtarken Steigung werden auf dieſer Strecke alle Züge mit Schiebe
lokomotiven verſehen infolge eines Signalfehlers auf dem Zug
derart daß der Gepäckwagen entgleiſte und ein Wagen
beſchädigt wurde Beide Wagen wurden zurückgelaſſen Jm
Speiſewagen wurde alles durcheinandergeworfen und viel Geſchirr
zerſchlagen Des Publikums bemächtigte ſich große Aufregung Die
Weiterfahrt wurde erheblich verzögert

Ein Betrüger als Kriminalbeamter Jn Unterbach bei
Hilden fuhr ein Mann im Automobil vor das Paſtorat vor
Er begab ſich in Abweſenheit des Paſtors in das Haus ſtellte
ſich dort den anweſenden Frauen als Kriminalbeamter vor und
hielt eine Durchſuchung der Räume ab Bei dieſer Gelegenheit
fiel ihm eine Kaſſette mit 6500 Mark Jnhalt in die Hände die
er beſchlagnahmte angeblich weil der Paſtor im Verdachte ſtehe
falſches Geld verausgabt zu haben Der angebliche Kriminal
beamte entfernte ſich mit dem Automobil in der Richtung auf
Düſſeldorf von wo er auch gekommen war

Letzte Nachrichten
Der Kaiſer beim Fürſten Stolberg Wernigerode
Berlin 27 Okt Der Kaiſer begab ſich heute nach

Zur nach Wernigerode zum Beſuch des Fürſten
Stolberg

Wernigerode 27 Okt Anläßlich der Anweſenheit des
Kaiſers prangt die Stadt im feſtlichen Schmuck von Girlanden
und Fahnen Vereine Jnnungen und Schüler ſtanden vor
dem Bahnhofe Spalier Der Kaiſer traf um 62 Uhr mittels
Sonderzuges ein Nach dem Empfang durch den Fürſten
und ſeinen Bruder fuhr man im offenen Wagen zum Schloß
wo um 79 Uhr Tafel ſtattfand

Bundesrat und Reichsfinanzreform
Berlin 27 Okt Jn der heutigen Plenarſitzung hat der

Nindesrat den Ausſchußanträgen zu den FinanzreformGe
m zugeſtimmt

e

Berlin 27 Okt Die Reichtagskommiſſion für die Ro
velle der Gewerbe Ordnung nahm den Antrag des Zentru
an daß an den Sonnabenden und an den Vorabenden d
geſetzlichen Feiertage die Arbeitszeit höchſtens neun Stunden
dauern dürfe Das Zentrum brachte ferner den Antrag
ein daß Wöchnerinnen während der Dauer von 8
vor und nach ihrer Niederkunft gewerblich nicht beſchäftigt
werden dürfen Der Wiedereintritt in die Arbeit ſoll von
dem Nachweis abhängig gemacht werden daß ſeit der Nieder
kunft mindeſtens 6 Wochen vergangen ſind Die Reichsver
treter erklären hierzu daß ſie ſich ihre Stellungnahme vor
behalten müſſen daß ſie jedoch dem Antrag nicht ohne Sym
pathie gegenüberſtänden

Landtags Erſatzwahl
Schweidnitz 27 Okt Bei der Landtagserſatzwahl im

Wahlkreiſe Breslau 6 wurde Generalleutnant z D Frei
herr v Reitzenſtein zu Nieder Weiſtritz konſ mit
ſämtlichen 402 abgegebenen Stimmen gewählt r

Exploſion im Elbinger Rathaus
Elbing 27 Okt Heute mittag erfolgte im hieſigen

Rathauſe beim Ableuchten einer undichten Gasleitung eine
Exploſion Drei Gasarbeiter wurden ſchwer ein Straßen
paſſant leicht verletzt

Die Beratungen in der öſterreichiſchen Delegation
Budapeſt 27 Okt Jm weiteren Verlauf der Verhand

lungen verlangte Biancini die r der ſüdſla
viſchen Frage durch die Einverleibung Bosniens in ein
kroatiſches Königreich Der Miniſter des Aeußern Baron
von Aehrenthal ſprach über die u der
preußiſchen Regierung bezüglich der öſterreichiſchungariſchen
Arbeiter wodurch den Einwendungen Oeſterreichs zum Teil
Rechnung getragen würde Man ſei entſchloſſen den Kon
ferenzgedanken zu verwirklichen und ſtehe nicht auf dem
Standpunkt die bosniſche Frage aus dem Konferenzprogramm
auszuſchließen Freilich könne man nicht zugeben daß auf
der Konferenz die vollzogene Tatſache der Aufhebung der
Souveränität in Frage geſtellt oder diskutiert werde Der
Miniſter erklärte die Anwendung des Schlagwortes von den
Kompenſationen für ganz ungerechtfertigt Höchſtens in be
zug auf die Türkei könnte von Kompenſationen geſprochen
werden dieſer aber ſei eine ſolche ſpontan gewährt worden
Von weiteren Territorial Kompenſationen an andere Staaten
könne keine Rede ſein Die Kompenſation auf die Aehren
thal anſpielt iſt die Ueberlaſſung des Sandſchak Novibazor
an die Türkei

Neue deutſch tſchechiſche Zuſammenſtöße in Prag
Prag 27 Okt Heute mittag kam es abermals auf dem

Graben zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen etwa 200 deutſchen
und tſchechiſchen Studenten die durch die tſchechiſche Vevölke
rung verſtärkt waren Es entwickelte ſich ein förmliches
Handgemenge in deſſen Verlauf mehrere deutſche Studenten
verletzt wurden darunter einer ſchwer Der Graben und
der Wenzelplatz mußten von der Polizei geräumt werden
Die Ruhe iſt wieder hergeſtellt

Prag 27 Okt 100 Mann Gendarmerie Truppen ſind
vom Lande in Prag konſigniert worden Strenge Weiſungen
zur Verhütung weiterer Ruheſtörungen ſind erlaſſen Bei
Gelegenheit der heutigen Zuſammenſtöße wurden zahlreiche
Verhaftungen vorgenommen Kurz nachdem die Gendar
merie infolge der eingetretenen Ruhe zurückgegangen war
fanden abermals Anſammlungen ſtatt Militär wurde

h pkert und räumte den Graben der nunmehr abgeſperrt
eb

Wien 27 Okt Der Wiener Allgemeinen Zeitung zu
folge wurden alle Vorkehrungen getroffen um bei Fortdauer
der Unruhen in Prag ſofort den Belagerungszuſtand zu ver
hängen Der Prager Bürgermeiſter wurde hiervon in
Kenntnis geſetzt

Aenderung im franzöſiſchen Einkommenfſteuergeſetz
Paris 27 Okt Die Kammer genehmigte in der heu

tigen Sitzung die drei erſten Paragraphen der neuen Faſſung
des Artikels 37 des Einkommenſteuergeſetzes wo
nach vom landwirtſchaftlichen Einkommen bis zu 35 000
Francs die Hälfte und darüber hinaus zwei Drittel des
Pachtwertes der Ländereien zu verſteuern ſind

Der ſerbiſche Miniſter des Aeußeren in London
London 27 Oktober Der ſerbiſche Miniſter des

Aeußeren Mila nowitſch iſt heute abend hier einge
troffen und wird morgen vom Staatsſekretär Grey emp
fangen werden Milanowitſch äußerte ſich über das Ergeb
nis ſeines Beſuches in Berlin befriedigt

Die ruſſiſchen Okkupationsgelüſte in Perſien
Konſtantinopel 27 Okt Jm Namen des perſiſchen

Volkes hier und in Perſien veranſtalteten 3000 Perſer vor
der deutſchen engliſchen und franzöſiſchen
Botſchaft friedliche Demonſtrationen und proteſtier
ten gegen die bevorſtehende Okkupierung perſiſchen Gebietes
durch Rußland

Präſident Diaz bleibt
Newyork 27 Okt Nach einer Meldung aus Mexiko

erklärte Präſident Dia z die Gerüchte daß er noch vor Ab
lauf ſeiner Amtsperiode zurücktreten wolle für un
begründet und deutete an er werde bei der nächſten
Präſidentſchaftswahl abermals kandidieren

Die Wahlen in Kanada
Ottawa 27 Okt Die Reſultate der geſtrigen allge

meinen Wahlen ſtehen noch nicht völlig feſt Es geht
aber aus ihnen bereits hervor daß ſie eine Mehrheit von
50 Stimmen für Lauriers Verwaltung ergeben gegenüber
einer Majorität von 66 Stimmen im letzten Parlament
Premierminiſter Laurier iſt wiedergewählt

London 27 Okt Jn der heutigen Sitzung des Anter
hauſes erklärte Grey auf die Anfrage betreffend die Be
wegung ruſſiſcher Truppen nach Perſien daß nach ſeinen Jn
formationen keine ruſſiſchen Truppen die perſiſche Grenze
überſchritten hätten

mjWW
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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Handel beworbe und Verkehr

Stahlwerksverband
In der Hauptversammlung des Stahlwerksverbandes wurde

über die geschäftliche Lage der Produkte A wie folgt
berichtet Die im Septemberberichte erwähnte Besserung des
Absatzes an Halbzeug hat bisher noch angehalten Auf dem
Auslandsmarkte hat die neulich gemeldete regere Kauflust wieder
einem ruhigerem Geschäfte Platz gemacht wozu hauptsächlich
die Auflösung des deutschen Roheisensyndikats und die poli
tischen Trübungen beitrugen Ueber das Inlandsgeschäft in
EKisenbahnmaterial ist seit dem letzten Berichte wenig
Neues zu melden Die Spezifikationen der Staatsbahnen gehen
dem aufgegebenen Bedarfe entsprechend ein In Rillen und Feld
bahnschienen ist das Geschäft aus den mehrfach erwähnten
Gründen ruhig Auf dem Auslandsmarkte hielt sich der Auf
tragseingang von Vignoleschienen ungefähr auf derselben Höhe
wie im August Neuerdings macht sich der russische Wettbe
werb wieder bemerkbar Wegen einer Anzahl neuer Geschäfte
schweben Unterhandlungen Das Rillen und Grubenschienen
geschäft verläuft ziemlich ruhig und wird durch die ausländische
Konkurrenz scharf umstritten Im Inlands Formeisen
geschäft herrscht nach wie vor Zurückhaltung der Abnehmer
die bei dem bevorstehenden Eintritt der Wintersaison nur die
unbedingt notwendigen Mengen eindechken Am Auslandsmarkte
ist an Stelle der neulich gemeldeten kleinen Belebung wieder
einige Zurückhaltung im Geschäfte eingetreten da immer noch
ein gewisses Misstrauen über die weitere Entwicklung der Markt
lage besteht

Der Berliner Rentenmarkt zeigte auch am Dienstag wieder
eine ausgesprochen feste Tendenz weil die weitere Verbilligung
der Geldsätze von neuem eine Anregung bot In den Anleihen
des Reichs und Preussens fanden recht lebhafte Umsätze statt
Die Kurse der 32proz Deutschen Reichsanleihe sowie der
Preussischen 3roz Konsols konnten um 30 Pfge die der 3proz
Konsols um 35 Pfg und der Kurs der 3proz Reichsanleihe so
gar um 40 Pfg anziehen Auch der Markt der deutschen Bun
desanleihen zeigte bei lebhaften Umsätzen ein festes Gepräge
das Kursniveau stellte sich um 4 Proz höher Die fremden
Rentenwerte hatten dagegen keine wesentlichen Kursänderungen
zu verzeichnen nur die Portugiesische 3proz Rente gab auf das
Gerücht dass die portugiesische Regierung eine neue äussere
Anleihe an ein französisches Bankkonsortium begeben habe um
40 Pf im Kurse nach es war in diesen Papieren später noch
unter Kurs Angebot vorhanden Von fremden Fisenbahn werten
stellten sich Coloradobonds um 40 Pfg die Bonds der San Louis
und Franziskobonds um 75 Pfg höher Die 4proz Goldohbliga
T der Oesterreichischen Südbahn gab um 30 Pfg im Kurse

nach
Vom Geldmarkte Der Privatdiskont wurde unverändert

mkt 2 Proz notiert Der Satz für Ultimogeld war 3 Proz
à 278 Proz Die Scehandlung gab Ultimogeld mit 25 Proz bei
grösseren Beträgen auch mit 276 Proz ausserdem Geld bis
21 Dezember mit 25 Proz und Geld bis Ende Dezember mit
3 Proz Täcgliches Geld war mit zirka 2 Proz angeboten Der
Devisenmarkt zeigte wieder eine feste Haltung Scheck London
bedang zirka 30 445 Scheck Paris zirka 81 44 gestern 81 41
Die Devise London zog in beiden Sichten um 1 Pfg an kurz
Paris um 5 Pf Die Nachfrage nach Devisen ist nicht sehr um
fangreich doch verhalten sich die Abgeber angesichts der Geld
plethora fortgesetzt sehr reserviert In Berliner Finanzkreisen
wird mit der Möglichkeit von Goldexporten nach Holland und
Frankreich gerechnet Sofortige Auszahlung Petersburg war
214,25 Geld 214 35 Brief

Londoner Börse vom 27 Okt Es notierten Engl Konrnola
84,8T Rio Tinto 69 50, Geduld 68 Goldfields 75 Steel com 49 12
Steel prefs 113 50 Rand Mines 73 Anaconda 70

Gesellschafterversammlung des Kalisvndikats Wie der B
erfährt ist seitens der Werke Westeregeln Deutsche

Kaliwerke Aschersleben Ronnenberg Salzdetfurth u a auf die
Tagesordnung der nächsten Gesellschafterversammlung der An
trag gestellt worden die Salze der Gruppe IV ab 1909 nach
Analyse zu berechnen

Die Gewerkschaft Carlsfund erzielte in den ersten drei
Ouartalen 1908 einen Nettogewinn von 521 577 Mk gegen 667 507
Mark im Vorjahre also 145 920 Mk weniger

Zechau Kriebitzscher Kohlenwerke Glückauf Das Konsor
für die Aktien hat seine Bestände ausverkauft und sich auf

gelöst

Die Braunkohlengewerkschaft Humboldt teilt mit dass die
Förderung im zweiten Ouartal 52 472 t die Brikettproduktion
14 970 t der Absatz 13 815 t betrug Nach Deckung der Un
kosten und Zinsen ergibt sich ein Betriebsüberschuss von 45 728
Mark Die Lagerbestände sind auf Grund der abgeschlossenen
Lieferungsverträge verkauft

Berliner Elektrizitätswerke In der Aufsichtsratssitzung
wurde seitens des Vorstandes Bericht über das Ergebnis des
verflossenen Geschäftsjahres erstattet Dasselbe ermösglicht die
Verteilung einer Dividende von 11 Proz auf 31 5 Millionen Mark
Stammaktien wie im Vorjahre und von 4 Proz auf 10 Mill
Mark Vorzugsaktien die zum erstenmal für das volle Geschäfts
jahr am Gewinn teilnehmen vorzuschlagen Die Anschlussbewe
gung hat die des Vorjahres übertroffen Die Zahl der Abnehmer
ist um 2543 2363 die der Anschlüsse in Kilowatt um 17 538
14 907 gestiegen Nutzbar abgegeben wurden in Berlin und

Vororten 155 115 135 plus 13 176 266 Kilowattstunden Die
Zahlungen an die Stadt Berlin beziffern sich auf 4 973 054 plus
333 746 Mk Im laufenden Geschäftsjahr sind bis jetzt 5895
Kilowatt neu an geschlossen und 4869 Kilowatt angemeldet und
in den ersten drei Monaten 33 178 540 Kilowattstunden d h ein
Plus von 1 403 692 gegen das Vorjahr nutzbar abgegeben worden

Allgemeine Elektrizitäts Gesellschaft in Berlin Der Ab
schluss der Gesellschaft für das Ende Juni beendigte Geschäfts
jahr ermöglicht die Verteilung von 12 Proz Dividende wie
im Vorjahre

Deutsche Gasglühlicht Aktiengesellschaft Auergesellschaft
in Berlin In der Sitzung des Aufsichtsrates legte der Vorstand
die Bilanz für das Geschàftsjahr 1907/08 vor die nach Abschrei
bungen einen Gewinn von 3 428 337 1 225 297 Mk aufweist
Es wurde beschlossen der Generalversammlung Abschreibungen
in Höhe von 233 716 169 130 Mk vorzuschlagen und aus dem
verbleibenden Reingewinn Von 3 194 620 1 056 167 Mk eine
Dividende von 35 Proz auf das erhöhte Aktienkapital von
6 600 000 Mk gegen 22 Proz i V auf 3 900 000 Mk Aktlen
kapital zu verteilen Nach Abzug der statuten und vertrags
mässigen Tantiemen an den Aufsichtsrat und Vorstand und nach
Ueberweisung von 90 000 45 000 Mk an die Beamten und
Arhbeiter Penumerations und Unterstützungsfonds verbleibt ein

Dividende von nicht mehr als 5 Proz aus dem jedesmaligen
berechtigen Ausserdem soll den Zeichnern der

orzugsaktien ein einmaliger Extraanteil an dem Gewinn des
Geschàftsjahres in dem die Ausgabe ertfolgt in Höhe von 6 Proz
des Nominalbetrages 60 Mk pro Aktie gewährt werden Den
Stammaktionären wird ein Bezugsrecht auf die Prloritätsaktien
zum Parikurse derart eingeräumt dass jede Stammaktie zum Be
zuge einer Prioritätsaktie berechtigt Nach Mitteilung des Vor
standes haben zum günstigen Ergebnis des Geschäftsjahres alle
Geschäftszweige der Gesellschaft beigetragen Auch das neue
Geschàäftsjahr gestaltet sich nach dem bisherigen Verlauf sehr
günstig

Die Annener Gussstahlwerk Akt Ges erzielte im Geschäfts
jahre 1907/08 einschliesslich 46 912 Mk Vortrag aus dem Vor
jahre einen Gewinn Von 404 759 i V 361 752 Mk Daraus
sollen zu Abschreibungen 178 786 i V 143 320 Mk verwandt
eine Dividende von 6 Proz wie i auf das 2 200 000 Mk be
tragende Aktienkapital verteilt und 60 351 46 912 66 Mk auf
neue Rechnung Vorgetragen werden

Die Sächsische Automaten und Türschliesser Aktiengesell
schaft in Dresden von deren Aktien die Sächsische Cartonnagen
Maschinen Aktiengesellschaft noch 472 000 Mk besitzt verteilt
wieder 8 Proz Dividend e

Telephonfabrik Aktiengesellschaft vorm J Berliner in
Hannover Die Dividende für das am 30 Juni d J abge
laufene Geschäftsjahr wird 10 Proz wie i betragen

Viktoria Falls Power Companv Am 3 November werden
12 750 000 Mk 5proz mit 110 Proz rückzahlbare Schuldver
schreibungen zum Kurse von 99 Proz zur öffentlichen Zeichnung
aufgelegtDie Berliner Kleiderstoff Engrosfirma Heinrich Pfingst hat

laut Cont den Konkurs angemeldet da den angebahnten Ver
gleichsverhandlungen von einem grösseren Gläubiger Schwierig
ſeiten bereitet wurden Die Passiven betragen zirka 800 000
Mark

Deutsche Salpeterwerke Fölsch Martin Nachfolger Akt
Ges in Hamburg Die Verwaltung gab nach Schluss der ausser
ordentlichen Generalversammlung am Dienstag das folgende
Communiqué heraus Der Ankauf der Guanaco Gruben und
der Abschluss eines Vertrages mit den Herren J Henry Schröder
u Co London über eine Anleihe im Betrage von 350 000 Lstrl
wurde genehmigt Vertreten war ein Aktienkapital von 11 066 000
Mark Den Vertretern der Presse wurde der Zutritt zur Ver
sammlung Verweigert

Die Farb und Gerbstoffverke Paul Gulden Co Akt Ges
zu Piesteritz errichteten in ihrem in der Gemarkung Piesteritz
belegenen Fabrikgebäude Nitrir und Bisulfitir Anlagen

Zu den Zahlungsschwierigkeiten der Manufakturen Engros
firma Max Jacoby in Königsberg i Pr Der Status weist wie
Der Confectionär mitteilt an Warenschulden ca 650 000 Mk

auf denen 350 000 Mk Aktiven gegenüberstehen Zu den Pas
siven kommen dann noch die sehr beträchtlichen Hypotheken
schulden Die Firma wird ihren Gläubigern demnächst Vor
schläge für einen aussergerichtlichen Vergleich machen Haupt
beteiligt sind sächsische und elsässische Webereien

n werden soll Die neuen Prioritätsaktien sollen zu einer

Bericht über den Markt für Bergwerksanteile Kuxe
Mitgeteilt von Samuel Zielenziger Berlin W 9 Essen Ruhr

Obwohl die Nachrichten über notwendig werdende Ein
legung von Feierschichten sowie über das weitere Anwachsen
von Koks und Kohlenbeständen dazu angetan waren auf die Ab
satzverhältnisse in Kohlen ein ungünstiges Licht zu werfen
konnte von einer grösseren Verflauung auf dem Kohlenkuxen
markt keine Rede sein Das an den Markt gelangende Material
war gering und der Verkehr hielt sich in ruhigen Bahnen In
schweren Werten die im übrigen nennenswerte Umsätze nicht
zu Verzeichnen hatten stellten sich die Kurse teilweise niedriger
So Verloren Constantin der Grosse Helene und Amalie Dorst
feld Königin EFlisabeth und Lothringen mehrere 100 Mk wäh
rend Ewald Friedrich der Grosse Graf Bismarck König Lud
wig Mont Cenis Unser Fritz und Langenbrahm nahezu unver
ändert durch die Woche gingen Feste Haltung bekundeten
Graf Schwerin welche mehrfech umgesetzt wurden und zirka
250 Mk im Kurse gewannen Mittlere und kleinere Werte lagen
im allgemeinen preishaltend ohne dass jedoch für irgend ein
Papier grösseres Interesse hervortrat

Der Verkehr in Braunkohlen werten war sehr sStill
Vorübergehend waren Schallmauer stärker begehrt doch
bröckelte der Kurs später wieder ab Hamburg bei denen eine
Zubusse von 100 Mk zu berücksichtigen ist behaupteten ihren
Kursstand

In der abgelaufenen Berichtswoche verkehrte der Kali
kuxenmarkt in recht schwacher Haltung so dass auf der
ganzen Linie Kurseinbussen zu verzeichnen sind Die bis jetzt
zur Veröffentlichung gelangten Ouartalsausweise lassen er
kennen dass infolge des letzten Sollstedt Konfliktes die ameri
kanischen Abnehmer mit ihren Aufträgen ziemlich zurückhaltend
waren Der Monat Oktober hat ſedoch eine weitere Steigerung
des Kaliverbrauchs herbeigeführt so dass der Ouartalsausweis
für das IV Ouartal sich in günstigerem Lichte präsentieren dürfte
Gerüchte wonach bei einer sonst ziemlich gut fundiert gelten
den Gewerkschaft eine erhebliche Ausbeutereduzierung wenn
nicht sogar Ausbeute Einstellung in Aussicht genommen sein
soll wirkte zum Wochenschluss verstimmend auf den Markt ein
Von schweren Werten mussten sich Hohenfels den stärksten
Kursrückgang in Höhe von 1000 Mk unter dem Einfluss der er
wähnten Gerichte gefallen lassen Alexandershall verloren
gleichfalls auf grössere Realisationsverkäufe 450 Mk im Kurse
Burbach mussten sich eine Kursabschwächung von 300 Mk
Beienrode eine solche von 250 Mk gefallen lassen Neustassfurt
waren zu 300 Mk billigerem Kurse erhältlich ohne dass für
dieses Papier Käufer vorhanden waren Wilhelmshall und Win
tershall gaben der Allgemeintendenz folgend um 150 Mk nach
Desdemona und Einigkeit schliessen die Woche zu einem 100 Mk
niedrigeren Kurse ebenso Johannashall und Kaiseroda Gross
herzog von Sachsen büssten 50 Mk im Kurse ein Unverändert
waren Carlsfund Glückauf Sondershausen Von mittleren und
Schachtbauwerten verloren Hugo im Einklang mit der rück
läufigen Bewegung von Hohenfels 225 Mk Günthershall gaben
gleichfalls um 200 Mk im Kurse nach Immenrode verloren
gegen Wochenschluss 150 Mk im Kurse ebenso Hermann II und
Siegfried I Schieferkaute gaben Von ihrer letzten Kurssteige
rung 85 Mk wieder her Deutschland Justenberg verloren
75 Mk Hansa Silberberg und Heldrungen II waren 50 Mk und
Hohenzollern 25 Mk billiger erhältlich Rothenberg und Sachsen
Weimar gaben um 25 Mk bezw 50 Mk im Kurse nach Auf
dem Aktienmarkt büssten Justus Aktien 4 Proz Nordhäuser Kali
3 Proz Friedrichshall und Hannoversche Kali waren gleichfalls
3 Proz niedrlger erhältlich Ludwigshall verloren 2 Proz
Heldburg 2 Proz Krügershall und Hattorf Vorzugsaktien 122
Proz Ronnenberg Aktien verloren 1 Proz Sigmundhall und
Tentonia waren unverändert In den Stammaktien der Adler
Kaliwerke entwickelte sich zu Anfang der Woche grösseres Ge
schäft wobei sich der Kurs des Papieres um 4 Proz hob Gegen
Wochenschluss büsste das Papier im Einklang mit der schwä
cheren Tendenz 12 Proz hiervon wieder ein blieb jedoch zu
ermässigten Kursen weiterhin gefragtGewinnrest von 516 080 33 317 Mk gleich ca 7 Proz des

Aktienkapitals die vorgetragen werden sollen Durch die im
abgelaufenen Geschäftsiahr erfolgte Ausgabe von neuen Aktten
hat sich der Reservefonds von 4 439 649 Mk auf 5 211 260 Mk
erhöht und beträgt jetzt ca 80 Proz des Aktienkapitals Es
wurde ferner beschlossen mit Rücksicht auf fortgesetzte Aus
dehnang des Unternehmens von der Generalversammlung die
Ermächtigung zu verlangen neue 5proz Vorzugsaktien bis zum
Betrage von 6 600 000 Mk zum Parikurse auszugeben Die Aus
zabe dieser Aktien soll acht sofort erfolgen es soll vielmehr
der Aufsichtsrat den Zeitpunkt der Ausgabe bestimmen Bei
der Ausgabe der Aktien die auf 1000 Mk nomina jauten sollen
soll eine Einzahlung von 30 Proz eingefordert werden während
der Rest nach Bedartf jedoch nicht vor dem 1 Juli 1909 einge

a

Waren und Produkte
Goetreldo

Berliner Produktenbörse 27 Okt Am Frühmarkt notierten
eizen inländ 201 204,00 Roggen inl 171 172 Hater märkisoher

menklenburg pommerscher preuss posenscher u soblesischer trei
I 188 mittel I 174 gering 165 167 russischer mittel u gering

NMois runder 172,00 182,00 Gerste inländ Futtergerste mitte
und gering 160 168 gute 169 180 russische und Donau leichte 142
bis 146 Brbeen e a e r 77 are 186 200 kleine

eizenme 5,60 29,25 ggenmehl o und 1 21,49 23,90Welrenkleio 10 76 11 70 Rogrgenkieie T o 12 00 Alles rot e

Sommer gut 196 201 mittel 190 194 Kolben Sommer gut 212
wie Hanh gut 106 158 mittel ausländisener gat m

Roggen unver, inländisoher gut 169 17 tauslandisoher gat mittel wmivel
Gerste still hies Oheval gut 166 196 mittelgut 180 188 mittel ausl Futter gut 141 148 mittel Tage
Heoter fest inlandisoher gut 166 172 mittel

auslandisoher gut mittel Wand gut mittel
Mais fest runder gut 168 173 mittel Woamerikanisoher gut mittel undHamburg 27 Okt Weizen ruhbig Aecklendurger ungHolsteiner 200 J ruhig Mecklenburger aund Amage

168 176 rues ert v Pud 10/15 Gorets stetig starune
116,00 Hater ruhig Holsteiner und Meoklenburger 164 171 x
ruhig Ameriea mixed oif La Plata eit 121 0 DePest 27 Okt Weizen träge per Oktober 12,52 G 3
Roggen per Oktober 9,92 Gd Br Hater per Oktober 8,69Br Mais per Mai 46 Gd 47 Br äd

Zucker
Hamburg 27 Okt Räbenronzueker 1 Produkt Bagis 8

Rendement neue Usaenee frei an Bord Hamburg l

J

vorm nachm abendsper Oktober 290,15 20,15 20,15 Mk
v Novrdr 20,80 20,25 20,258PDoerzember 20,40 20 40 20 40Mäara 29,80 20,75 20,80Mai 21,90 21,00 21,00August 3 21,80 21,30 21,80

ruhig behauptet ruhig
Kaßee

Hamburg 27 Okt Good average Santos
vorm nachm abendsper Oktober 26 G 37 Gd äaDezember 26 Gd 27 Gd 27 gMärz 268 d 26 d 27Mai 265 Gd 26 Gd aruhig ruhig ruhig

Bremen 27 Okt Kaffee ruhig
Havre 27 Okt Kaftee good average Santos per Okt z

Dez 364 per März 36 per Mai 852, Stetig
Sotrttus

Nordhanusen 27 Okt Branntwein 40 Pol Proz ar 100 kg
10 106 h 63,25 64,26 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 10r h
70 60 71,50 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

Hamburg 27 Okt Spiritus fest per OKt 28 Gd perOKt Nov 28 a per Nov Dez 28 Gd

Petroleum
Hamburg 27 Okt Petroleum gesehäftsl Stand white loko J,70

Fettwaren und Oele
Schmalz fest Loko Tubs u Firhinm

ber 83amburg 27 Okt Raubsöl raubig verszollt 66,00
Köln 27 Okt Rüb ö loko 68,00 per Mai 64,0

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 27 Okt Kartoftelmehl und Stärke 18,50 19,00 Feuohte

Stärke 10,40
Magdeburg 27 Okt Prima Kartoftelstärke und Mehl für

l per

Bremen 27 OKt

Wolle
Bremen 27 Okt Baumwolle still Upl loko middl 47 Ptg

Metalle
Glasgow 27 Okt Mittag Kohersen foest

warrants 48/1 aLondon 27 Okt Chili Kupter fest 61, s Mon 62 Zinn
Straits stetig 1832, 3 Monat 135i, Blei span ruhig 182, engliseh
258 Zink gewöhnliche Marke stetig 197, spes Marke 20

Amerikanische Warenmärüte
Kabelmeläung via Azoren Bmädoen

Muiddlesbrough

New Tork 27 10 26 10 oOhlioago 27 10 26 10
Weiaen p Dez 110 1091 Weizen p Dez 100 88Mai 110 109 r Mai 103 102Mais p Dez 74 7 a Mals p Bez 63 68

Mai 71 71 Mai 88 62Meh Spring clears 4,05 4,05 Hater p Dezbr 68 8 T
Kattee Fair Rio Nr 67 S Mai So 59n Okt 5,40 40 Roggen p Dez 94e Der 15 5 10 Sohmalz Okt 9,72 62Petroleum in Cases 10,90 10,90 J Jan 10 50 10,40
do in New PLork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen fest Mais fest

Schiftsnachrichten
Hamburg 26 Okt Hamburg Amerika Linie Pfsa Von

Philadelphia 25 Okt vorm 2 Uhr Prawle Point pass Dacia
nach Südbrasilien 24 Okt nachm 5 Uhr von Lissabon abgeg
Allemannia von Mexiko 25 Okt morgens 7 Uhr 30 Min Dover
pass König Wilhelm II 25 Okt morgens 7 Uhr in Buenos
Aires Endpunkt angek Schaumburg nach Westindien 25 Okt
morgens 9 Uhr 15 Min Cuxhaven pass Polynesia nach der
Westküste Amerikas 25 Okt 11 Uhr abends Cuxhaven Pass
Pallanza von Baltimore 26 Okt in Hamburg angek Jlesia
heimkehrend 26 Okt morgens in Singapore angek Hellas
nach Südbrasjlien 25 Okt in Jaragud angek Lydia nach Per
sien 26 Okt in Mucat angek Aragonia nach Ostasien 25 Okt
von Algier nach Port Said abgeg Blücher nach New Vork
25 Okt abends 10 Uhr 40 Min von Cherbourg abgeg Graecie
von Galveston 26 Okt in Hamburg angek Hispania nach
Persien 25 Okt morgens 9 Uhr 20 Min in Vlissingen anger
Pennsvlvania 24 Okt mittags 12 Uhr von New Vork direkt nac
Hamburg abgeg Dortmund nach Newport News 24 Okt nachis
12 Vhr Von Halifax abgeg Nyanza von New Orleans 24 Okt
mittags 12 Uhr 50 Min Scilly pass Slavonia von m24 Okt von Marseille abgeg Georgia nach Mexiko 24 i
nachm Ouessant Creach pass Brasſlia 24 Okt nachm 5 U
von Singapore nach Colombo abgeg Sardinia nach Wertin n
24 Okt nachm 1 Uhr in Antwerpen angek Savola heimber
rend 20 Okt von Dübouti abgeg Silvia von Ostasien 24 O
morgens 10 Uhr in Havre angek Virginia von Wegtin u
24 Okt morgens 11 Uhr in Havre angek Suevia 24 0
morgens 6 Uhr von Moſi nach Foochow abgeg Swakopmune
von Westafrika 23 Okt von Las Palmas abgeg Frankenwa
24 Okt nachm 1 Uhr 30 Min in Hamburg angek u

Hamburg 27 Okt Woermann Linie Kurt Woermann a
Ausreise Sonntag in Sierra Ieone angek Alexandra Meer
mann auf Ausreise Montag in Lome angek Ingraban auf Aus
reise Montag von Las Palmas abgeg

Wasserstünde
4 bedeutet ber unter Null

AMagdeovburg 27 Okt Pür 1000 kg netto ab StationWeizen unver epglischer gos 195 201 wittel 190 194

h

Faaſe ung Ungtruf el uArtern rüorenpgeeol 26 OKt 6 351 27 Okt 0 1
Nebra Oberpegel 08 h adn Unterpegel W 1,22 22 1 7Weissentels Oberpegel p 2,49 86 7Unterpegel 70,06 0,20 14 7Trotha 26 9 1,88 27 s TAlsleben Oberpegel 26 3 29 27 2,29 7Unterpegel 38 90 2 7
Bernbure o 52 bKalbe Oberpegel 40 86do Unterpegel 10 03 8Isor Egor Elbe Moldau r

t Fall Wuehs t WaſſſWueBudwels e 020 Torgau 27 7
Prag du ung Wittenberg 7 0,72 T 3Jungbunzl 0,01 s Rosslau 16 xLaun 09 42 3 d 28Pardubitz 072 2 Nagdeburg o o 2 7Brandeis 0,57 2 Fengermde o 7Melnik o 14 4 Nittenbrge e 58 1Lertmeritz je7 73 Odmitz Peg 26 40 05
Aussig 0,44 3 Hohnstort 27 15Dresden Eauenburg 0 10
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